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kawero 22. Montag , dm z . Juny l80) .
Wöchentliche Lftstiesische

Anzeigen« ad Nachrichten.
Avertissement.

r. Da dir Entdeckung gemacht worden,
boß für eia ? fremde Macht Rekruten - Trans»
psrie durch Lieft Provinz haben geschehen sollen,
so wird , wenn gleich diese durch die gemessenste
MraSrrzeln behindert sind , dennoch zur fer¬
nem Vorbeugung aller daraus entspringenden
unangenehmen Folgen hiemit auf hohem Befehl
öffentlich bekar.m gemachtr

daß durchaus kerne fremde Rekruten - Trans»
Porte, am wenigsten die für irgend eine krieg¬
führende Macht , ohne Königliche auf vor»
gängige Requisition erfolgte sprcieür Geneh¬
migung, in dieser Provinz gestattet und
burckgeiaffen , sondern solche gefänglich an»
gehalten, und dir Anführer , «ach Befindender Umstände , «sch besonders mit schärferer
Ahndung angesehen werden sollen ; auchdanv , wenn es nicht erweislich seyn mögt«,daß sie König !. Preuff» Unterthanrn oder im
König !. TrrritvnoFremde angeworbrn haben.Hiernach haben sich ftwvhl die Werber und bisGeworbenen , als auch diejenige « , welche sol¬che Werbungen und Rekruten » Transporte zubefördern veranlaßt werben, zu achte» «vd fichfür dir unausblrldliche Ahndung zu hüten.Aurich , den 9. May 1805.Konlgl . Preuff. Osift. Reziemng und Krieges-und Domainrn - Kammer.

Citstionrs Lrsdikorum.
. Dom Amtgrricht zu Aurich « erden,auf Instanz drs weyi. Harberts Witt»

«
»^ Hwrichs, auf dem Boekzeteler- Klo¬ster , Alle und Jede , die auf ein in so . 175zvon den Borkzeteler Erbpächtern , laut Con»NactS vom Zähre i7S3 , den Eheleute« Renckr

Dicken in After - ErbpachtBochmkr - Kloster- Hosk de!
tb - n

^
srsß i Dirmath geo- - - grsy 1 Dirmath Z .?o Rtheri , bas Dirmath zu 4 ;« funfzehusüßig'Quadrat . Ruthen gerechnet, mit dem darauf e

baueten Hause , welches Grundstück nach dem
neuerlich erfolgten Zntrftak - Atstrrbrn des Ren,
cke Eilerts , von dessen 7 Kindern , Silert auf
dem Warsings - Fehn , Alcke zu Lrsr , Albert z»
Suurhusen , Gerd ans dem Wirsings - Fehn,
Elsche , io Assistenz ihres Ehemannes , Marte«
Wiihelwus zu Emden , Zaun auf dem War,
fings - Fehn und Reucke Renckm , JimmerWanrr
zu Leer , für die eine , sodann von der Wittwe,
Lücke Alckrn auf dem Bsekzeteler - Frhn , für
die andere Halste an die Provocantia privatrm
verkauft ist , oder auf die Kaufgeldrr resp. ei«
Eigcnthums- den Ertag der Nutzung schmälern¬
des Dienstdarkuts- Beväherungs - Pfand - oder
sonstiges Reel - Recht habe» möchten, öffentlich
vorzeladen , spätestens am 21 . Zuny d . I . per¬
sönlich oder durch dir hiesige Justiz , Commiffa«rir» , Weber , Mencke rc. , ihre Ansprüche hie-
selbst anzuürelden, unter der Wrrnnug : daß je¬
der AuSZleibeudr damit präcludirt- und ihm
fowol gegen bis Provocantk» , als gegen die
sich etws meldende Gläubiger , rin

'
ewiges

Stillschweigen auferlegt werde» sog.
Signatum Aurich im Umtgerichte , dsn Sten

Marz rZvz. Telriuz.
2 . Vom AmtgenÄte zu Aurich werde«,

snf Instanz der GeschwisterHin -rich und Lottj«
Zar. ssen Brückmanu , zu Riepe , Alle und Jede,
welche auf das in so . 1799 von dem wsyl . Gast»
wirth Brechter Djurrn au den Lüdde Ihnen öf¬
fentlich, i« Jahre 1802 von diesem an dsnHsuS»
mcunt Dirck Jütting auf dem Tergaster Graß¬
hause, und von Letzterem neuerlich an bis Pro«
vocanten privatim verkauft« , auf der Dorstadt
Aurich btlrgene Haus mit Scheune , einer Tors¬
bube, und einem Warfe von pl. m . ^ Quadrat-
Fuß , nebst den freym Gebrauch der an der
Nordftite des Hauses besi -rdlichcn Miststrlle,
oder auf di« Kanfgelder , resp ein Eigtnthumö-
drn Ertrag der Nutzung schmälerndes Dierrst-
barkeitS - Benäherungs- Pfand - oder sonstiges
Real » Recht habrn mögten , öffentlich vvrgrla«

den.



SZ6

den , spätestens am Liste » Juny d . I . , persön¬
lich oder durch dir hiesig « Justitz - CommissArtk»
Weber , Mencke ic. ihre Ansprüche auf dem
Amtgerichtr zu Aurich anzumrlden , und bereu
Richtigkeit nachzuwsisen , unter der Warnung,
daß jeder Ausbleibende mit seinen Ansprüche«
an das Grundstück präcludiret, und chm sowol
gegen dir Prooocanten , a!s gegen dir sich etwa
meldende Gläubiger, ein ewiges SMschweige»
auferlegt wrrdeu soll.

Sign . Aurich im Amtgerichtr , den 7. März
1805. Trlting.

Z. Der wryland Geheime - Krieges « und
Ober - Rechnungs - Rath , Daniel Georg Lade-
wig , Freyherr von Derenthal , zu Berlin , be¬
saß das Dominium äirectum eines im Grund-
duche von Oldendorp iub Mo . lr . rrgistrirte«
Httrdes , die Wischenborg genannt, wovon der
JanHickmann zu Kirchborgum gegenwärtig daS
Dominium utile besitz «! , zu fünf und vierzig
Pistolen jährlich um Martini fällig , und ver¬
erbte solches auf seine Ehegenossiiu , Frau Elise
Wilhrlmine Christine , geborne Prrbenthau von
Willemsdorff, per tsüsmeutum ä . 6 . Berlin
den ytr « März 1792 et xubl. 6e steo Februar
1799 , welche solches sodaun unterm iz . In-
« ii 180z durch ihren General - Nanäatarium,
Justiz - Commissions» Rath Höring in Leer, öft
fentlich verkaufen ließ , und wurde eS dem Ca-
merario, Herrn Johann Joachim Meder in Em¬
den , als Meistbietenden zugeschlagrn.

Dieser hat nun zur Sicherheit wider alle
etwaige unbekannte Rralprätrndentes auf die
Erlassung einer Edictal - Litation sngctragm,
welch « auch äato erkannt worden.

Es werden daher Alle und Jede , welche
an gedachtem Domiuio äirecto etwa ein Erb-
Eigenthums - Pfand - Brnäherungs - oder ir¬
gend ein sonstiges Real - Recht zu haben vermei¬
nen möchten , hiermit eäictsliter vvrgrladen,
khrr vermeintlichen Ansprüche innerhalb 12 Wo¬
chen und längstens io termino reproäuctiouis
den 17. July a . c . Vormittags loUdr entweder
d, Person oder durch Mäßige Mandatarien,
wozu ihnen die hiesigen Justiz - Eommissrrie«
Bluhm , Mencke , Reimers und Hüllesheim
vorgeschlagrn « erden , an deren « inen sie sich
wenden und denselben mit Information und
Vollmacht versehen können , vor diesem Ge¬
richte zu verlautbaren , und gehörig zu Wifi-
Aren , unter der Warnung:

haß die Ausbleiben- «» mit ihre» etwa Nachher
anzudringenden Ansprüchen präcludiret uud
in Hinsicht der Kaufgrlder und des jetzigen
Besitzers zum ewigen Stillschweigen werden
verwiesen werden.

Signatum Emden im König!. Amtgerichte, den
12 . März igoz . Drtmers.

g . Eia , an brr Nordsrite des Trecktiefs
hslegeuer Kamp, nahe beym Haxtnmrr Wege,
ist aus dem Nachlasse des , angeblich in -map
17ÜZ verstorbenr-n Bäckers Cornelius Arms , sei¬
ner unvrrheurathrt gebliebenen Tochter Tjabt
Catharina Arrns zugrtheilt, und durch das Ai¬
sterden der Tjade Catharina in anno 1779 , ih¬
res Bruders Claas Arrns in anno 1801 , und
ihrer wryl. Schwester Christine SophieSohnes,
Cornelius Harms in anno 1792 , Kraft dek
letztwilligrn Dispositionen des CorneliusAreni,
der Tjade Catharina Arcns und des Cornelius
Harms , nach Msasgabr des Revisions - lln
thrils in Sachen der Wittwe Aölling wtdtt
Arend Cornelius Aren - ,
auf der wryl. Christine Sophie Aren - mit bei«

wryland Rademacher Jacob Harms erzeugte
Tochter, Ahltj« Christine , jetzo des wryl.
Schusters Matthias Paul Aölling Wittwe z»
Aurich , pro / gtrl , und

auf den qualificirten Bürger Arrnd Cornelius
Arrns zu Aurich , Bruder der Christine So¬
phie , der Tjade Catharina und des Claa-
Brens , pro ZZtel,

für des in snno 1804 verstorbenen Arend
neliwö Arrns Antheile aber per teüamsvtum
auf ftrn« Wittwe , Wilhelmioa Sophia , gebok-

ne Schmeding zu Aurich , für di« eine — ,
und

auf seine Z Töchter, nemlich
Cornelia Aletta Friederica , d«S Kaufman"»

Johann Conrad JeheleinEhefrau zuBurM-
Helena Christin » daselbst , und .
Margaretha Bernharbina Charlotta , eit

Prediger« Meentz zu Reepsholt Ehefta»-
zu gleichen Theilrn für die ander « Hälft«,

erblich devolvirt,
sodann neuerlich von der Wittwe Aölling,
ferner von des weyl. A. C. ArrnsWittwe
Töchtern , an den BuchdruckerGerhardSa¬
ling zu Oldenburg , privatim verk mft.

Auf Instanz des Letzteren werken nun vo
Amtgerichtr zu Aurich Alle und Jede,
auf solche» Kamp, vd« auf die Kaufg 'wD



« so. ein Eizerrthums - den Ertrag der Nutzung
schmälerndes Dirnsibarkeits - Brnäherungs,
Pfand - oder sonstiges Real- Recht haben mög»
ten , öffentlich vorgrladrn , spätestens am 2len
Jul« d . I . , persönlich oder durch die hiesige
Justiz - Eommiffarien , Stärenburg , Detrnrrs
rc . , ihre Ansprüche hieselbst anzumeiden , unter
der Warnung , daß jeder Ausdleibrnde mit sei»
rren Ansprüchen an den Kamp präcludiret, und
ihm sowohl gegen den Provscanteu, als gegen
die sich etwa weidende Gläubiger, «in ewiges
Stillschweigen auferlegt werden soll.

SignatumAurich im Amtgerichte , den iztea
April 1805 . Lelting.

Z. Vom Amtgerichtrzu Aurich werde«
Alle und Jede , welche an die unzulängliche
Vermögens- Masse deS Warfsbcsitzers und We«
brrs Marten Janssen zu Hvltdorff, bestehend

r) aus einem daselbst belegmen Hause mit
Garten und Lande nebst Aufschlags - Ge¬
rechtigkeit rc . , taxirt auf sroo fl. in Golde,

s) aus Mobilien rc. , taxirt auf ztzf fl. 3 sch.
15 w. Courant,

worüber aufAnsuche » besGemeinschuldnerS um
Ertheilung des beneücüoeüronisbonorum, der
Loncursus Lreältormn erkannt worden , For«
dernngr» und Ansprüchehaben möchten , öffent¬
lich vorgeladrn , solche spätestens am sten
Zulii dieses JahreS persönlich oder durch
die hiesige Justiz - Commiffarien, Stäreuburg,
DrtmerS , Menck « rc. , auf dem hiesigen
Amtgerichtr anzumrldrn und die Richtigkeit
derselben nachzuweisen , sich auch über da¬
von dem Gemrinschuldner nachgesuchte dens-
tiemm ceisionis bonorum zu erklären , unter
der Warnung : daß jeder Ausblridende mit sei-mn Ansprüchen au die Masse präcludrrt, und
ihm deshalb gegen dir übrigen Gläubiger ei»
ewlgeS Stillschweigenauferlegt , auch von ihmdtr Bewilligung der Wohlthat der Session angk»nvmmen werde» soll .

'

. bugleich wird allen denjenigen, welche vonvem Gemrinschuldner etwas an Geld «, Sachen,E
.nA » vd » Briesschaften unter sich haben, aus.

Vorzug , jedoch mit Vor»
dtschtS , dem hiesigen Amtgerichtr

^ " ^ L °bzur!eftrn, unter der Warnung : daß

SA -«N.

Signatum Aurich im Amtgerichtr , den Ute«
April 1805. Telting.

6 . Auf Ansuchen des Johann Christophe?
Backhvff zu Wicftde , werden all« und jede,
welche an die demselben, vermöge gerichtlichen
Protokolls vom sy . October i8oz , von Ährend
Gerhards verkaufte Warfstellr zu Wiesede , be¬
stehend aus einem Kamp und Hausstelle , wel¬
che letzterer von Frerich Oetker , erkauft und wor¬
auf Provocant rin HauS erbauet hat , und in
Norden an Gerd Janssen Warfstädte, in Oste»
an der kleinen Sure - Gaste , in Westen am We¬
ge und in Süden an Johann Gerdes Janssr«
Kvtrrey beschwertet ist , sodann aus zehen Aek»
kern auf der Wierder Gaste , im Weste« und
Norden an GerdJanssen Becker , im Süden am
Wrge und im Osten an Marten Martens Archer
belegen , und endlich einem Morast auf des vor¬
dersten Morästen, nebst 2 Gräbern auf dem
Repsholter Kirchhof« , aus irgend einem Grun¬
de dingliche Ansprüche zu machen haben , hie-
mit eäiLtaliter citiret, diese ihre Ansprüche in
termino connotationis den i - . Juny anzuge«
den , unter der Warnung , daß dir Auöbleiben-
den mit ihren etwaigen Fvdrrungrn präcludiret,
und ihnen deshalb ein ewiges Stillschweigen
auftrlrget werden wird.

- Friedrburg im Amtgerichtr , den zi . März
1805.

7. Bry dem Königlichen Amtgerichte zu
Emde « find öato auf Ansuchen des Klmmermei-
sters Lübbe Bunen zu Loppersum , Lllictales
wider Alle und Jede , weiche an den von wey¬
land Steven Tüders Vinekenborg herrühreude»
durch dessen Erben an die Eheleute Hindert
Janssen und Antje Dircks öffentlich verkauften
durch diese wiederum an Provokanten aus der
Hand verkauften drey Grasen Landes daselbst
aus irgend einem Grunde ein Erb- Eigenkhums«
Brnäherungs - Pfand - Dienstbarkeits - den Nu¬
tzungs - Ertrag schmälerndes oder ein sonstiges
Real - Recht zu haben vermeinen möchten, cum
termino von 12 Wochen et reprocluLtionisprae-
ciuüvo auf den izte » July s . e . Vormittags
io Uhr erkannt , unter der Warnung:

daß die AuHbleibeudenmit ihren etwa nachher
anzubringenden Ansprüchen zum ewigen Still¬
schweigen verwiese» , auch dem Provokanten
die aufgebotene Z Grasen Landes spruchftey
in sein privatives Eigenthum adjudicirt wer¬
de« sollen.

Se-



SsSana stcherr «mf dieftm Immobile , zur Last
des weyland Steven EilderSVinkrubvrg Erben,
anvNch zw « y Schulde Posten zu respektive
ßzo Gulden in Golde und zoo Gulden Courast,
vnter folgender ? Vermerken eingetrage -? :

4) den 14 . December 1773 sind eingetrage»,
652 Gulden in Golde , welche der Rechen«
mrister Conring dem Besitzer zinsbar sor¬
gest recket hat;

z ) 1734 den 20 . Septem -Ser find auf Mitbe¬
sitzers Jan Stevens Wnkenborg Antheil
zoo Gulden eingetragen , welche derselbe
von seinem Euratore empfangen Hst,

welche aber rängst abgetragen , dir originalen
Schuldverschreibungen aber angeblich verloren
gegangen srya solle«. Es werden daher Alle
« ns Jede , welchen an diesen Eapitalieu und
den darüber ausgestellten Instrumenten , als:
Eigenthümern , Crssionarien , Pfand - oder son¬
stigen Briefs , Inhabern , irgend ein Recht zu-
stehrn möchte , hiermit aufgefördert , ihre et,
rvalgr Ansprüche iunechrld odbrmrldetir Frist
durch Production der originalen Dokumente gel¬
lend zu machen , widrigenfalls sie dorrnk prä»
«lubirrt und sodann die Löschung dieser Posten
im Hypotheklnbuche verfügt we/den soll.

Signatum Emden im Murg !. Amtgrrichte,
den 2 - April 180Z . Detmers.

8 . Vom Stabt - Gerichte zu Aurich wer¬
den auf Ansuchen des ChirurguS Georg Ferdi¬
nand Kittel hieMst alle und jede , welche auf
das durch Provokanten von bemBlLufärber Jo¬
hann Dieterich Zanssen Schmidr vermöge ge¬
richtlich vollzogenen Kauf Eontracts äs izten
März rSoZ privatim angekoufte Haus cnm su-
vexis an der Ostrrstraße hieseldst ei ? Eigrn-
thums - Pfand - Die -' stbarkrits - BenäherunKs,
»der soustla - s Real - Recht zu haben vermeinen,
hiedurch östmtlich vcrgeladen , innerhalb drry
Monaten , längstens aber in dem oufdem .zten
July nächstkü -tftig angsetzten prremtorischen
Termin des Mo . gras um ioZ Uhr auf dem Rrth-
hause entweder pe stönlich oder durch dir hiesigen
Justitz C mmiffarien . Adv . Fisci Jhering und
Adj . Freci Tjaden ihre Ansprüche anzumeben
« ; .d zu rechtfertigen , unter der Warnung:

daß dir Äußer -bleibenden mit ihren Real - Bn-
spi ü r en auf das Haus eum uukiexls prsclu»
- wer und rh -' en deshalb ein ewiges Still¬
schweigen auftrleget werden soll.

Liga . Auncli in Eün '
a , den 25 Marz 180F.

Bürgermeister und Rath.

9 . Vom ÄRtgrnchte zu Aurich weröeri,
auf Instanz des Hinnch Dycken zu Westerende,
Alle und Jede , welche aufdaS , im Jahre igoz,
von dem Andreas E - dwyns an denHinrich Ger-
des zu Extum privatim verkaufte , von diese«
an seine Ehefrau , Margaretha Franzen , in
Nährrkauf abgestandene , neuerlich aber von
derselben , in Assistenz ihres gedachten Eheman¬
nes , an die Eheleute Tode Toben und Greetjr
Franzen zu Extum , und darauf von dm beydra
Letzteren an den Provokanten privatim verkauf¬
te , zu Extum belegen « Haus mit Garten , obu
auf die Kaufqelder , rrsp . eiv Eigrnthums - du
Ertrag der Nutzung schmäle - ndsö Dirnstdar-
keits - Venäherungs - Pfand - oder sonstiges
Real - Recht haben mögten , kffeurlich vorgelu
den , spätesten - am iy July v . I . , persönlich
oder durch die hiesige Justiz - Commiffarien,
Stüreadurg , Detmers rc. , ihre Bnsp üchr auf
dem Amtgerichle zu Aurich auzumrlden , unter
der Warnung , daß jeder Ausdleidrnde damit
p ; äcludirt , und ihm sowol gegen den Pröm
ccntrn , als gegen dir sich etwa meldende Gläu¬
big r , ein ewiges Stillschweigen auftrlegt wer¬
ben soll.

Signatum Aurich im Amtgrrichte, den rtm
May1825 . Trlting.

10 . Vom Amrg « .acht zu Friededurg werde»
auf Ansuchen des Dirk Dirks und Ehefrau
Wulkr Maria Dirks , alle und jede , welche «»
die von Marten MartenS an Heye Bruns ver¬
kaufte » von des Memkr Hinrichs Wittwe Elle
Mrmkrn aber brnähert und von dieser angeblich
« uf des Verkäufers Jan Luken verstorbene Ehe¬
frau Maria vererbte und von dem Jan Lücke»
an Provccanten verkauft « Hsussteüe nebst Hchs,
Garten , Warf und Siück Grünland , Krais-
ham genannt , einigen Anspruch , Forterung
oder Nährrkaufs - Recht za haben vermeine»,
eäictslitcr ciciret , solche ihre Gerechtsame a«
Z6 . Juny anzugehen , unter der Warnung:
dir Ausbleidt ! de mit ihren Federungen und Nä-
herkaufs Recht ab - und zum ewigen Stillschwei-
g - n verwiesen werden solle « .

Friedeburg rm Amtgericht . den 11 . May r8os-
Schnedermen.

11 . Vry dem Königlichen Awtgerickte M
Emden find sä iuüsnti ' sln des weyland Zobo-
eut Freenchö Kirchhc -ff Kinder und Erbe « , Eli-
brrt Jodocus zu Groß Midlum L Lonsorteo,
LäiLtsIes widerAlle und Jede , welche an des

von



-rr, weylandDirkJacobshirrührenden, durch
Paul Easprrs Edeling öffentlich angekausteu,
durch dieftn dem Brrend Harms Schröder und
drrch diesen wiederum dem « eyland Jodocu»
8- eerichs Kirchhoff cedirten , sodann auf ?ro-
vscantes ^er teÜLmentuM vkktkdteu GrastN
L .mdes unter Larrelt , welche ins Osten an den
Midlumer Meedeweg , ins Süden an den Aus«
spittewig , ins Westen an die verwittwetr Frau
Cvnririg und ms Norden ans Emder große Kir-
chenlavd gränzrn , aus irgend einem Grunde
»in Erd . Eigenthums - Benäheruvgs- Rru»
nions - Pfand - DirnstbarkettS - den Nutzungs-
Ertrag schmälerndes oder ein sonstiges dingli¬
ches Recht zu haben vermeinen möchten , cum
tsrmino von9Wochenet revroäuctlcwis pras-cluüvo den 18. July s . c . Vormittags io Uhrerkannt, und zwar unter der Verwarnung:

d- ß dir Außendltibrnden mit ihren etwaigenReal - Ansprüchen auf das Grundstück prä-rludiret , und sie deshalb zum ewigen Still¬
schweigen verwiesen werden sollen.

Signatum Emden im König!« Amtgrrichtr, den
ztrn May i8oz . Dermrrs.
12 . Engel Focken besaß emr Warfjtätte zuSeriem , welche toi . 4Z8Ü. im Hypothlguen«Buche auf dem Namen des Jhncke Focken steht,und von dem sie solche geerdet haben soll. Sieist zuerst mit Jürgen O . tmannS und zum zwey-tenmalr mit Ihn « Hrllrrns vrrheurathct gewe¬sen. In ihrer lctztwrlligen Disposition vom 22.Oktober hat sie ihrem letztem Ehrmanne den le¬

benslänglichenNlisbrauch vom ganzen Vermö¬gen vermacht uns verordnet , daß nach testenAbfierben anfsng« gedachte W« rfstättr ihrenalSdenn noch lebenden nächsten Anverwandte «,mid dabev noch ein Capital von 100 Rthlrn,und roo Gib. , sodann den Auverwa Noten ihresersten Ehemannes ioo Rthlr , in Gold s- llre ab¬gegeben , das übrige aber eigcnthümliches Ver¬mögen ihres letzten Ehemannes verbleiben solle.Drk,er Ihne Hillrrns har mit den Verwandtenvkr Engel Hocken verschiedene Mfiridunas - Ac-esrdr geschloffen , dir theils stehen geblieben,thei ŝ ang,fochten nnd durch murre Vergleichevenchugl sind , und unterm 24 . Juch und 23.August iSos vollzog er mit dem Hmrrch Her¬ren , srm . m Sr .essohnr , einen Coutracts wor,m er dusem dw Ww -stä ! tr mit sämmtlicheaMobeUen , Moch mir Ausnahme LerBsarschas.tea und klWchrndrn Schulden und Kieidungs,

stücken übertrug ; Lagege» öktssr Hrrrrkch HrA
rrn sich verpflichieke, außer dessen lebknslänKs
lichen Unterhaltung, loco Gulden als Ab¬
stands - Quantum, nach dessen Tode und nach
einem Testamente vom 4 . April 1796 auSzuzah,
len n » d zu vertheilen . In diesem Testament,
welches der Ihne Hiklcrns mit seiner zweyteu
Frau , Almuth Remmers, gemacht hat , ist ver¬
ordnet : dcß nach beyderskitlgen AbsterLen das
alsdann vorhandene Vermögen halbschriblich au
seine des Ihne Hikkerus nächste Verwandte, und
halbschriblich an ihre brr Almnth Rkwmer-
« ächste Verwandte erblich verfallen soll «.

Der Hinrich Heeren , welcher durch vor¬
gedachten Contract vom 24 . July und 28 . Aus¬
guß 1502 zum Besitz des ganzen Vermögens
gekommen, und dir verschiedene Präiendente»
abfinden muß , hat um ein gerichtliches Aufgr»
doch aller unbekannten Erden der Engel Focken,
insonderheit eines de» 2y . Oktober 1722 gedon¬
nert und nach Holland gezogenen Bruders drr-
stlbrn , Willm Focken , zur Erhaltung der Prä-
clufion und vollständigen Berichtigung des Br«
sitztitels von der Warfstätte angesucht. Wenn
nun demselben deferirt und zur Angabe tsrmi-
nus auf den 7ten August angesetzt worden ; s»
werden alle unbekannte Erben und Prätenden¬
ten des Nachlasses der Engel Focken insbeson¬
dere an der Warsstätte zu Seriem und darunter
namentlich der nach Holland gezogene Willm
Focken oder dessen etwaige Nachkommenschaft
hiemit aufgrforbert, sich längstens im bemrld-
trn Termin« entweder persönlich oder durchei,
Nkn zu ' äßigeu B -wrllmächtlgten , wozu der Ju¬
stiz - CommissariuS Stürrnburg hieselbst vvrgr»
schlagen wird , zu melden und ihre Ansprüche
zu justlficirsn ; widrigenfalls sie zu erwarten
haben:

daß Provokant Hmrrch Heeren für rechtmä¬
ßiger Besitzer des Nachlasses und insbesonde¬
re der Warfstätte geachtet und dabey geschü»
tzrt , auch der nach erfolgter Präelufion sich
etwa erst meldender Erbe vrrbunSta seyn soll,
dessen Handlung^ und Dispositivves anzuei-
krrruen und zu übernehmen , und ohne Rechs
nungs . Legung oder Ersatz der gehobene»
Nutzungen fordern zu können, sich mit dem
lediglich zu bcgnügen , was alsdann nochetwa von der Erbschaft vorhanden sryu
mögt «.

Efeus rm Amtgrrichte , den 22 . Map i «oz.
Bölling . rz.
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IZ . Bty dkmStadtgericht zu Emdenfind
»ä mKsutlLM der Eheleute Zsaac Abraham van
Hnisrn uud Janneke Grerds de May daselbst,
Läictales wider alle und jede , welche auf bas
durch dieselben von dem Schiffer Hinrich Pauw
und Antje Janssen privatim anerkauftr Haus
nebst den dazu gehörigen Garten - Grund cum
nonexis et psrtlventüs auf dem Spyker in
Comp . sc». Nro . 6 . auö irgend einem Grund«
«inen Real - Anspruch , Servitut , Forderung
oder Näherkaufs - Recht zu haben vermeinen,
cum termino von - Wochen et reprociuctioors
praecluüvo auf den 2l . August nächstküuftig
des Vormittags um io Uhr zu Rathhausr , un¬
ter der Warnung erkannt : daß jeder Ausblei-
brndr mit seinen Ansprüchen an das aufgebotene
Haus c . s . präcludtrrt , und ihm sowol gegen
dtr Prvvscanten als gegen die sich etwa meldende
Gläubiger ein ewiges Stillschweigen auferieget
werden soll.

8iAnatum Lmäss i-n Luria , ban 27 . May
igoz . ^ustu Lsnatus . de Psttere , Secretair»

14 . Der Amtmann G . A . v. Halem hat
nach und nach folgende in dem Bezirk der Ju¬
risdiction der Herrlichkeit Dornum liegend«
Grundstücke privatim an sich gekauft , als:
1) Einen Platz in der Dornumer Grobe , groß

2c> Diemathen , Nro . zr . des Hypotheken-
BuchS , von dem Hausmann Esdrrt Dircks,
vermöge Kanfcvntracts vom 24 . Januar 182z;

2) Acht Diemath Landes in 2 Stücken zu z und
Z Diemathro zwischen Dornum und Reerffum,
Nro . 24 . und 25 , des Hypotheken - Luchs von
der Tatie Galts Osterkamp , des Tiarck Fol«
ckers Ehefrau zu Kiphausen , vermöge Kauf-
Contracts äs eoäem äato;

z ) Ein Stück Landes von 9 Diemathen , in
dem sogenannten Südrr - Hammrich belegen,
Nro . Zr . des Hypotheken - Buchs , ehemals
zu einem halben Fsschdeckschen Platz von
iz Diemath gehörig , und für Z Platz liegend,
von Johann Servers Peters in Dornum , ver¬
möge Kauf - Cvntractö äs soäem äato;

4) Ern Diemath Landes am Reerssumer Wege,
No . 19 . des Hypvthequen -Buchs , von demsel¬
ben , vermöge Kauf Evntracts äs soäsmäato;

z ) Ein halbes Haus nebst Garten - Grund an
brr Neustadt in Dornum , Nro . 25 . des Hy¬
potheken - Buchs von Siedelt Janffe « , ver¬
möge Kaufbriefes vom 21 . July 1804;

L) Ern HauS und Garten an der Accumer Reihe
i« Dornum , Nro . 24 . des HypvthekenbuchS

von dem Alt Tiarb FrerichS , vermöge Kauf»
Contracts vsm 5 . Januar 1825.

Uud nachdem Unterschriebener von dem Jmiss
dictions ! Herrn , dem König ! . Preuff . Gehei¬
men - Krieges - und Domaiurn - Ratb , Herrn
Hofföaner in Minden , auf des Ankäufers An¬
suchen , und mit Vsrwisse » Einer Hochpreißli-
chen Regierung requiriret nnd bestellet worden,
als juäex impartialis zur Sicherheit des Ankäu-
käuferS Besitz ein Aufgebot sämmtlicher unbe-
ka-nnte « Real - Prätendenten ergehen zu lassen;
so werden hirmit alle und jede Real - Prätenden¬
ten , welche an vordenanute Grundstücke , es
fty Eigenthums , Näherkaufs , Reunion , Pfand-
Rechts , einer nicht in die Sinne fallendes
Dienstbarkeit oder eines sonstigen Real - Rechrs>
wegen Anspruch zu haben vermeine », eälctaliter
aufgedoten , sich binnen Z Monate » und läng¬
stens am 29 . August auf der Gerichtsstube zu
Dornum vor Unterschriebenen zu melden , selcht
Gerechtsame anzugeden und zu justisieiren , mit
der Warnung:

daß die Ausbleibrnbr mit ihren etwaige » Real«
Ansprüchen präcludirt , und ihnen ei» ewiges
Stillschweigen deshalb aufrrlegt werden soll.

Gegeben Esens , den 2s . May igoZ . Bölling.
iz . Beym Greetsyhlischem Amtgerichte m

citatio eäiAasts zur Angabe und Justisicatieu
wider alle und jede , welche auf die durch de«
Mahler und Glaser Claas Eggerkr « von Dira
Claaffrn Sommerland angekaufte Hälfte d«S » 0»
den weyl . Ehrlrutrn Habbe Gerhardus Lollwg
und Antje Martens Erbe » , Marten , Smut¬
je , des Ulrich Janssen Ehefrau , und Schul¬
meister Simon Hadben Lölling , Bäcker Halste
Gerhardus Lölling und Trientje Janffen , des

Uhrmachers Ehristopher Koning Ehefrau , i«

Jahre 1803 öffentlich verkauften , von Tönjes
Dirck erstandenen und nachher an seinen Barer,
gedachten Dirck Claassen Semmerland cediv
trn Hauses und Gartens zu Greetsyhl nebst :
Gräbern auf dem dasigrn Kirchhofe , einen Real-

Akispruch , Forderung , Näherkaufs - Dienstbar'
keits - oder sonstiges Recht zu haben vermeine «,
cum tsrmmo von 9 Woche » L: prseclusivo aus
den 8 . August «ächstkünftig , bey Straft einst
immerwährenden Stillschweigens , erkannt.

Pewsum am König !. Amtgerichte , den r 7<

May 1805 . ..
rü . Beym Greetsyhlischem Amtgerichte

citstio eäiökslis zur Angabe und JustisicatlB
wider alle und jede , welche auf da - im Iahst

I7L4



» 754 VM wey ! . Doke Ubbes öffentlich verkauf¬
te , von dim weyland Schullehrer Ubbo Tiden
erstanden » , dessen Tochter , Foltmrt Ubden,
des HauSmanns ClaaS Cornelius Ehefrauen,
in der Erbtherlung zugefaLenr und von dieser
an den Ehirurgum Dirck Janffen Meinhardi
verkaufte, zu Groothusen brlegene Haus nebst
Garten und Kirchrnsttzen, eine « Real Anspruch,
Forderung, NährrkaufS « Drrnstbarkrits » oder
sonstiges Recht zu haben vermeine « , cum ter-
raioo von 9 Woche » ör praccluLno auf den s.
August nächstküuftig , bry Straft eines immer¬
währenden Stillschweigens erkannt.

Pewsum am König !. Amtgrrichte , den 27.
May izoz.

17 . Bey dem Stadtgerichte zu Emden sind
sst wäantiam des GvldschmidtS Bernhardus
Johannes HayrnS daselbst , eäictaleo wider alle
«nd jede , welche auf das durch Provokanten
von dem Zwirn - Fabrikanten Egbert van Bors»
sam privatim anerkaufte Haus an der großen
Straße in Comp . 3 . No . 72 . cum rmsexis,
aus irgend einem Grunde « inen Real - Anspruch,
Servitut , Forderung oder Näherkaufs » Recht
z» haben vermeinen , cum term 'mo von Z Mo¬
naten , et reproclsctioms praecluffvo auf den
31. August uächstkünftig Vormittags io Uhr
zu Rathhausr unter der Warnung erkannt : daß
jeder Ausbleibende mit seinen Ansprüchen an
das aufgedvtenrHauö cum snnexis präkludiret,
uud ihm sowvl gegen den Provokanten , als ge¬
gen dir sich etwa meldend» Gläubiger , ein ewi¬
ges Stillschweigen auftrlegt werden soll.

signatum Lmöss iu Luris , den 27 » May

^ussu 8sustus .
"

de Pottere , Secretai!
18. Bey dem Stadtgericht zu Emden sin»st illLanÜÄM des Segrlmachers Jan Barend

daselbst , Läictslss wider all « und jede , welch
auf das durch Provokanten von denen Eheleute
Philipp Kohlhvff und Anna Christin » Barend
Privatim aurrkanfte Hau » nebst einem offene
Platzruder Vliven - Straße in Comp . iy . Nro . ü:
aus irgend einem Grunde einen Real - AnspruchServitut , Forderung oder NährrkaufS - Rech
zu haben vermeinen , cum tsrmius von Z Monotrn et reproci. prsecl . auf den Zl - August nächst
künftig Vormittags ioUhr zu Rattzhausr , unkeder Warnung erkannt : daß jeder Ausblribentmit seinen Ansprüchen an das aufgedotenr Hau^ präkludiret, und ihm ftwvhl gegen de

L4r -7- -:^ - -
Provokanten als gegen öle sich etwa meldend«
Gläubiger ein ewiges Stillschweige » auftrlrgt
werden soll.

LlZnstum Lmäas in Luris , den 2 ?. May
I8oz . jsuilu Leuscus . de Pottere , Sekretäre.

iy . Der Schuster Hinrich Menuen auf
dem Großcn - Fehn , Burich - Oldendorffer Pa-
rochie , hat im J -Hre 1792 von den Ober - Erb¬
pächtern dieses Fehns , ein , daselbst , an der

Norbseite der Norder - Wrecke belrgenrs Stück
Grundes , 2 Tagwerke breit , und in der Länge
bis an die Aurich - Oldendendcffrr Glänze sich
erstreckend, in After » Erbpacht eastelten , und

darauf ein Haus erbauet , neuerlich aber k-sö
Haus mit Lande an den Lsndgebräucher Heye
Janffen DirckZ auf dem Großen - Fchne , Lim«
mrler - Parvchie , privatim verkauft.

Auf Instanz des Käufers werden nnn vom

Amtgrrichte zu Burich Alle und Jede , welche
auf solches Immobile ober auf dir Kau ĝ ' ldee

resp. ein Eigenthums - den Ertrag der Nutzung
schmälerndes Dienstbarkeits - Benäherungs«
Pfand - oder sonstiges Real - Recht habe« möch¬
ten , öffentlich vorgeladen , spätestens am üte»
September d. I . persönlich oder durch die hie«
fige Justiz - Commissarirn , Drtmrrs , Weber rc. ,
ihre Ansprüche auf dem AMgrrichte zu Aurich
anzumrldrn , unter der Warnung : dsß jede«
Ausbleibende mit seinen Ansprüchen an das
Grundstück prärludirt , und ihm sowol gegen
den Provokanten als gegen die sich etwa mel¬
dende Gläubiger « in ewiges Stillschweigen auf¬
erlegt werden soll.

Signatum Aurich im Amtgrrichte , den ssstr«
May 1805 . Lelting.

Litatio Edtctalis.

i . Nachdem di» hiesige Einwohnerin Gee»
sche Hinrichs , angezeiget , daß ihr Ehemann,
Niclaas Janffen , sie vor ungefähr 3 Jahren
böslicher - weise verlassen , und selbige brshsld
auf Trennung der Ehr angetragen , und hier¬
auf die öffentlicheVorladung des Beklagten , des¬
sen Aufenthalt unbekannt , per secretum vom
heutigen äato erkannt worden ; so wird der Ni¬
claas Janffen hiedurch eäictaliter vorgeladen,
spätestens in dem auf den io . Zul » a. c. angr-
fttztrn Termin « Vormittags um n Uhr , entwe¬
der persönlich oder dnrch einen quc lificirten Be¬
vollmächtigten , vor diesem Stadtgerichte zu er¬
scheinen , um sich über dir bösliche Verlassung

zu
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zü vrr antworten und weitere vorschriftsmäßige
Einleitung dieser Suche zu gewärtigen.

Sollte derselbe in dem angrzelztru Termin
ungehorsam ausdleiben:

so wird er der böslichen Verlaffung iir con-
eunracirm für geständig geachtet , demnächst
die Ehe grtrennrt , und er für den schuldigen
Theil ref. exp . erkläret werden.

Signatum Norden im Stadtgerichte , am 12.
Marz I 83 Z.

Slmtsvrrwalter , Bürgermeister und Nath.

Sachen , so zu verkaufen.
i . Johann Heinrich und Friedlich ven

Thüncn , wollen ihr bey Wassens gelegenes
Landguth , 26 Matten groß , am 8ten Juny in
Wiltrrt Hayen Hause auf Hoocksyhi öffentlich
verkaufen oder in Erbpacht auögeben . Dir Be¬
dingungen sind vorher bey dem Herrn von But¬
tel ans Hoocksyhl einzusrheu.

Borläufig dient zur Nachricht , daß dieses
Land bis May 1809 , per Matt zu iz Rthlr.
10 Sch . W . , a» Borchert Johanffr » verheu¬
ert ist.

2. Auf ertheilte gerichtl. Commission,
will Hinrich Bartels auf dem Stikelkamxer»
Dehn , sein Haus und Land daselbst , am 12.
Jany des Nachmittags um ^ Uhr in des Gast»
wrrths Ravenberg Behausung zu Neewall , öffent¬
lich der Ausmienrr » Ordnung gemäß feilbiete»
und dem Meistbietenden zuschlagen lassen.

Conditiones find bey mir einzufthen und ah»
fchriftlich zu Haben-

Detern , den lg . May 1805.
Hölscher, Ausmirner.

Z « Vermöge des beym Amtgerichte zu
.LLittmund affigirten Subhastations - Patents,
yrdst beygefügter Taxe , welche , nebst den
Eonditionen , auch bey dem Auswiener Ancke«
gratis einzufthen und für die Gebühr abschrist-
lich zu haben find, soll die den Kindern des weyl.
Lübbe Lübben zustehende, im Kirchspiel Egge-
lmge « belegrne Erbpachrs - Warfstädtr , die Burg
genannt , aus einem Hause mit Garten und
iZ Diemath Landes bestehend , welche auf
tzoo Rthlr . Courant gerichtlich abgeschätzrt wor¬
den , in unc , tsrmino den 17 . Zuly d . I . des
Nachmittags 2 Uhr in der Wittwe Decker Be¬
hausung hieftlbft öffentlich feilgeboten und dem
Meistbietenden zugeschlagenwerden»

Denen etwaigen unbekannte« , aus dem

H -) pochegucu - Buche Nicht constiienben Real«
PrateudLkiten , wird zugleich hiekurch bekannt
gemacht , daß sie zur Conservation ihrer etwai¬
gen Gerechtsame , sich bis zum LicitatisKs -Ter-
rvine , und spätestens in demselben melden und
ihre Ansprüche dem Gerichte anzeigrr ; bey des¬
sen Entstehung aber gewärtigen müssen , dH sie
auf erfolgten Zuschlag damit gegen bis neue»
Besitzer , und in so weit sie das Immobile be¬
treffen , nicht weiter gehöret weiden sollen.

Wiitmurid im Amtgerichte, den 7 . May rzoz.
Morhnng.

4 . Es soll bas zur Nachlassenschsst des
weyl. Evert H . de Groet zu Bunde gehörige,
daselbst belegen« Haus und Garten , erblich auf
2616 Gulden nH Stüter holl, gewürdiget , am
3 . Juny und ü . J -Äly « rr . auf hiesigem Amthall-
ft , und am io . August cur . zu Bunde in des
Vögten Stirrmanns Hause öffentlich feikgebote»
und i« diesem zten und letzte« Termine dem
Meistbietenden , unter Vorbehalt gerichtlicher
Gknrhnilguug , zugeschlagen werden.

Kaufiustige werden unter der Warnung ver-
ablabet , daß auf Nachgebotr nicht reflectirrt
werden wird , und find denen zur Nachricht die
Verkaufs » Bedingungen , Taxations - Protocoli
und Laxe dem auf hiesigem Amthause affigirtm
Subhastations - Patente in Abschrift beygefü«
grt , auch beym Ausmienrr Schelten « iuzufthi»
uud für dir Gebühr abschriftlich zu haben»

Leer im Amtgerichte , den rz . April 1805»
Oldenhove.

§. Die Erben brS weyl. Jan Simon Zaust«
srn ln Aurich, find fteywUlig gesvmie » , bas ih¬
nen zuständige ein viertel Haus in der Nür««
bürg belegen, in uuo terminc » am 15 . Juuh
des Morgens um n Uhr auf dem Rathhaust
durch den Ausmiener Reuter öffentlich verkaufen
zu lassen.

6 . Es sind dir Erben der weylanb Frau
Bürgermeisterin Vdami , Herr PostftskölBluhm
er Lonlorten , entschlossen , dir zum benannte»
Nachlasse gehörig « Sitzstelle in der Gasthaus«
kirchr kud No . 484 . , durch haS Vergantrrngs«
Departement in dreyen Terminen , am Zlßt"
May , 7ten und 74ten Jury , dem Meistbieten«
den auSpräftntiren und saiva spprohatiovs sst-
äixii pupillaria z« Magen zu lasse«.

Csndilipnrn nebst TaxrtronS - Protocoll,
der auf Iweyhundert und Vierzig Gulden bo !«

ländisch Cosra -nt gewürdigten Sitzstelft , fiu»
vey



bey dem hitselbst affigirtenSubhastations - Pa¬
tente , wie auch bey dem Virgantungs - Actua-
nv Loesing einzuschen und gegen die Gebühr m
Abschrift zu haben.

Emden , den 22 May i8oZ»
7 . inirantiam des Speckhändlers Jan

Abbe» Rosmann , soll das ihm und dessen Win»
berjährigen Kinder erster Ehe zugehörige Wshn-
Haus eum sunexis an der großen Faldernstrsße
in Comp. 5 . Nro . rz . , <0 von Taxatoren auf
3822 Gulden holl . Courant gewürdiget , durch
das Brrgantungs - Departement in dreyen Ter¬
minen , am Zl . May , 7. und 14 . Juny dem
Meistbietenden auspräsentiret und 5alva axprcr-
batioiie jriLicü pupillaris zugeschlagen werden.

Conditionrn nebst SudhastationS - Proto«
evll , find bry dem hieftlbst affigirten Subhasts»
tisns - Patente , wie auch bry dem BrrgantnngS«
Actuario Loefing «inzufthen und gegen die Ge¬
bühr in Abschrift zu haben»

Lnräae in Lurla , den 22 . May 1805.
8 . Es soll das im hiesigen Sieltief unter

Arrest liegende Schiff des entwichene « Schiffers
Carsten Ha -tnack , Iran Catharina genannt , auf
geschehenes Anhalte « , am Mittwochen den 24.
Auly dieses Jahres Nachmittags um 2 Uhr im
Lrughause am hiesige» Siel öffentlich meistbie»
teud verkauft werden ; woselbst sich also die Lieb¬
haber alsdann einfinden , die Conditione « ver¬
nehmen , bieten und kaufen ckönne».

^ Diejenigen aber ., welche an solch Schiff
Schulden halber oder aus einem sonstigen recht¬
liche« Grunde Anspruch und Forderung zu Hä¬ven vermernen , haben solches am Montage zu-

am 22 . July dieses Jahres im Gericht
unter derWarnung . daß nach

Au ? abe -
^ " les präklusivischen

^ EMtns , niemand weiter mir seinen
zu hören , sondern

S - -° lch« o - <"
Varel im Amtgerichtr , den 24 . May 1805.

. D- Rasmus . H. I . Siegen.
Mineur Sudhafiations , Ter-
gehö . iat L ^ Mugerscheu Conours masse
Ntbst Garten ^ bey LeerstehendeHaus
? !° . und b - h °a - g - boten « ° r»
Urten Gläubiger ^ tabu-
gen können - ». 1 ^ Zuschlag « ,cht hat rrfol-
g-r Termi «

'
. ! » Ä ^

i
" UE - hro ein anderweiti-

M Veräußerung dieses ZmmodiliS
( No.

54z '." 7 — - -7-^ 7:
auf den 28 . Jur . y c . Nachmittags 2 Uhr avf
dem hiesigen Amtgericht ongesetzt . Kauflustige
werden Lufgefordert in diesem Termin zu er¬
scheinen und ihr Gebot zu eröfnen , wobey ih¬
nen bekannt gemacht wird , baß auch dieser Ver¬
kauf unter Vorbehalt der gerichtliche » Approba¬
tion in dem Zuschläge geschehe.

Signatum Lrer im Amtgerichte , den i8tm
May 18S5 . Oldenhove.

10 . Des entwichenen Hrnrich van Hennert
aus Leer nachgelassene Mobilien , «sollen am Mn
Juny anstehend , zur Tilgung seiner Ausmiene-
rry - Schuld , öffentlich verkauft werden . >>

11 . Der Jimmermeistrr Bcrend Ubbe»
beym Westeraccummer - Syhl , will mit Bewilli,
gung drS rvvllödl . Amtgerichts , allerhand schö¬
ne moderne holländische Melldlen , als : Cvmtoi-
ren , Cabinet » Schränke , Buddeleyen , aus-
gezogene » und Spiegeltische , BoureauS , Com-
modrn . Eckschränke , Stühle , eine Cariole,
sodann holländisch eichen Wagenschott in ganzen
« nd halben Blocken von verschiedener Länge und
Diche , und was ferner vorhanden , am bevorste¬
henden Donnerstsgr den 6teu Juny Vormtttags
10 Uhr durch den AuSmirner Errcken daselbff
verkaufen lassen.

Esens , de» 28 . May 180Z
H . Euckcn , Ausmiener.

12 . Am Zten Juny Vormittags II Uhr
solle« zu Emden bey der Rarhhausdrüche vor
dem Roslaudschen Hause 2 Kutsch - Pferde , zur
ConcnrS - Masse des Kaufmanns Rebechgehörig,
durch di« Auswienec von Letten und Hask öf¬
fentlich verkauft wirden.

Emden , den 2y . May 180Z.
IZ . 6p VVosnsäsA ä«n z . srm ^ aLnAssLäs

2a1 san äs Uselbkisäonäe opeurlz -̂

voräen : een kartk ^ ^ lout deldssnäs irr Lsl-
ksn , LiZ ^ el , 2 en 1 ^ Ou )-' ms Oselen . Oe
'Verlrooppissts xsl sAtsr äe OsN.

Lmäeu , äEN Ly . IVls v̂ rKoz.
O . R . 8noeL , Nalielssr

Verheurungen.
1. Der Herr Postdrrektor Hilling wolle»

dessen ansehnlichen Heerd zu Marienwehr , mit
124 ^ Grasen Bau - und Grünland , sm irtrn
Juny des Nachmittags um . i Uhr zu Hinte im
Lvrminschrn Hause , öffentliche auf 6 . Jahre,
xrimo May nächsikünftig , vrrheuren lassen,
wovon die Condition «» vorher bey dem Herr»

sa . Eeee . ) Etz-



Eigner und dem AuSmiruer Areubs in Emden
einzusthev sind.

s . Matthias Lehling will stiuen Hrrrb zu
Eisinghusen, wobry irzZ Grasen Bau - und
Grünland vorhanden sind , und bisher von dem
Hausmann Peter Garrrlt benutzet worden , am
IS Juny , auf ü oder 12 Jahre , xrimcr May
1806 anzutreten , mit dem Bedinge , d .ß ihm
» ine gewisse Summe Geldes bey dem Antritte
bezahlet werden solle , zu Hinte im Torminfche»
Hause öffentlich verheurrn lassen , wovon die
Conditionen bey ihm zu Larrelt und demAus,
miener Arends zu Emden rinzusehen sind.

z . Der Prediger Cramer will den zu seinem
Gute Werdum, im Esrner Amte gehörigen an,
sehnlichen Platz besten Marschlandes nebst Au-
behörden , so adelich srey ist , und von Eibe
Urken FolkerS jetzt heuerlich gebraucht wird, und
dessen Güte und Fruchtbarkeit sowohl als große
Marße zu bekannt sind, als daß er einer weite¬
ren Empfehlung bedürfte , falls er nicht noch
vorher schon bey annehmlichen Bot unter der
Hand verheuret werden sollte , am Freytag
Nachmittags den 14. Jnuy zu Esens aus einige,
May 1806 anfangende Jahre, meistbietend ver¬
heuern . Dir Liebhaber können sich daher bis
zum 8ten Juny zu Accum , in der Herrschaft
Kmphaosen, und vom toten dieses an zu Wer¬
dum oder im Termin in Esens dev dem Eigen»
thümrr »infinden , nach den vurzulegenden Be¬
dingungenbieten , und falls die Verheurung nicht
«her vor sich zehen sollte , an erwähntem Frry-
tag« den 14. Juny bey den Kaufieuten, Herren
Gebrüdern Hilger in Esens das HanS befragen,
wo sie alsderm Platz finden wird , indem dass«!-
bis jetzt noch nicht bestimmt ist.
Gelder , so ausgeboten werden.

1 . loo Rthlr. in Gold uud pl. min.
«00 Rthlr. in Courant find für des weyl. Harm
Kornelius Kinder gegen 4 Procent »nd hypothe¬
karisch » Sicherheit zinslich zu belegen . Der
Schulmeister zu Larrelt grebt nähere Nachricht
davon ; man beliebe sich aber in Person bey ihm
zu melden.

Larrelt , den sz . May 1805»
F» M . Schmidt.

Notiftcationes.
I . Oe» iz . lVlsz- is een Aevlsmsse Vc-FAs

rwxekvuea b^ üiuäerk Oi. Nüläer tot Lwäeo.

L44
Os Olgenar klaarvau moet riA ln ^ Z vra
4 Veekeu invlnäen ; auZers verlierä <le
Oogge.

2 . silinem §esbrcen ? ubk!co macke bis-
Zurcb ergebenst begannt , Zass icb mied,' ^
( nacbZsm ick bereits 4 ^ abrs Zer Arbeit äer r
ikrsu V̂ ittvs Ooss vorZestsnäsn ) als Obr- ^
macbor bleselbst Habs etabliret , unä slnä
zetrt bezr mir 2u bekommen : alle Lorten gol-
Zeve unZ silberne lascben -Okren , vie such
lakel - kenäulen, grosse sdekenäsväe Obren,
sie ^lcbt l 'age in einem iluckkug geben ; ker-
ner bängenäe Oslbkasterr voll Friesisch«
^ anä - Obren.

Ompksble mied Zaber einem geehrten
kublleum bestens , inäem ein jeäer melvek
geneigten Oönner , svwoklbe ^m Oinkauksh l
aucb bc ^ Reparirung aller XVanä - unä
scben - Obren , Zer civilstsn unZ reelsten Lt- ,
ksoälung versickert sszru kann . l

Ueine ^ oknung ist L^viseden Zev be)l.
Zen Lzrblen in Zes btrnmpb- Fabrikaoten jsc
LranZemanns kedausung.

Lmäen , Zen io . Nazr i8oZ.
^ob . Orur . Xirkbeier.

z . Das Amtgericht zu Aunch macht hi<»
mit bekannt , daß der Hauswann Tiadk
zu Engerhafeund des weyl. HausmarmSJoM
Wilts zu Upende Wittwe , ElisabethJanssevk«'
selbst , in dem Vertrage über ihre Ehe , btt,
an dem Orte ihrer Wohnung sonst herrschen«
Gemeinschaftdes Erwerbesund Verlustes, am«
geschloffen haben.

Signatum Aurich im Bmtgenchte, de« ? ««
May 1805. Telting»

4 . Einem hochgeehrten Publico n>av
ich hiemit bekannt , daß ich meine Wshu «"S
verlegt und bey dem Herrn Decknatel aus k«
Eck« der Neuen - Straße, dem Haus« desHe»
Heyssen gegenüber, eingezogen bin . Indem
mich schmeichle , von dem Publies und
einzeln bisher in aller in meine Drechsirk -Mr
«inschlagend « Arbeit überallBryfall gefunden j
haben ; so war dies Antrieb für mich gtE
auch jedem in aller Absicht auch künftig^
meinem Fache aufwarten zu können ; u>E«
ich mich hiemit besten« empfehle.

Norden , am 14 . May rsoz.
Der Kunst - Drechsler Fr. W- Ls«?.

Z . jsscob kolpmers , Xoekev - 8ulk« '

«v Lsuguet- tzukker vau (ärouiogeu , is
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kisme«L , sieb »vZtLSüäs ?in §sterwarstt ts
)lorc!sn wet siirasM te ? ! -iet2:so op äs
jgoest v»n äs Osterstraet in sernsalsm . Ver-
Loelrenäe jüers Luvst en beloost prompte 8s-
hs«.st--lin§.

H . Es sichet rin neuer leicht« Korbwagen
zum Verkauf ; das Nähere ist zu erfahren bey
dem Schmiede - AmtsmristerFoltert G . Allen und
bey dem Sattlermrister Jan D . Stellmacher.

Norde» , den iz . May I8c>z.
7 - Meyer Jacobs Cohen und Gebrüder

ln Norden , machen bekannt , daß die 2 G «brü,
der, Cafe und Asrrck Salomon von Wehner,
fich May i 8c>Z von ihnen getrennt haben und
jetzo für sich selbst handeln ; weshalb wir
also auch nunmehrv auf keinerley Weise für ihre
Unternehmungen hasten werden.

8 . Bey Jacob E . D . Dryes an der Burg¬
graft i« Emdm ist eine gute meubilirte Wohn¬
stube für l bis zwey Personen zu vermiethen.
Wer davon Gebrauch machen kann , melde fich
je eher je lieber.

Embrn , den iS . May 182z.
9 . AuS meiurr Büchrrsammlnng fehlen

mir : von Götter '- Schriften , der erste und
zwtyte Band , und ein Band von Jünger '-
Lustspiele. Da ich vergessen habe zu bemerken,
wem ich diese Bücher geliehen ; so ersuche ich
hiemit denjenigen , der dieselben von mir hat,
mir , sobald als möglich , solche wieder zuzu-
stelle« .

Aurich, den rr. May igaz.
v. Halle« , Reg . Reftreudarins.

10 . Die englische Landwlrthschaft gewinnt
auch m dieser Gegend mehr Ansehen , verschie¬
dene Oekonvmen im Oldenburgischen und in
Jeverland haben fich bereits durch uns neue
Ackergerathe angeschaft. Wir haben auf der
Eisenhütte , mit der wir i» genauer Verbindung
stehen , den Smalscken Eagl . Patent -Pflug und
auch den Cultivatsr gießen lassen. Erstrrer be¬
stehet aus 5 Stücken und kostet io Rthlr. , letz¬
tere aus z Stücken und kostet y Rthlr . Gold.

DasUebrige dazu kann jeder sich leicht ma¬
chen lassen , der Lhaens Abbildungen neuer Ak-
« rgerLthe besitzt , auch « ollen wir es hier wohl

Einen Erstinpator und Drillpflug
nebst Sämaschine auch den Säkarren zu klei¬
nen Tamrreyen , der nur einen Louisd'or kommt,
vesorge« wir wohlftil » als solch« in Hannoverr»jtt». Liebhaber « enden sich francirr an «ns»

Zugleich zeizeu wir an , baß wir wieder Ksch-
heeröe usd antique Feuruuz «rsparrabe Orfen
erhalten.
EineParthey schöne Mrmeler KronhSlken habe»

wir am Steinhäuser - Syhl liegen , worunter
auch Mühlen - Flügel stsd . Rothe Stückfäßer
vou z Oghöftk , für Blaufärber uud zu Wasser-
säßer haben wir auch einige abzustehen.

Bockhorn , den 20. May 1805.
Johann Hrmcken L Sohn.

11 . Unterzeichneter hat in seinem Hause
an der Ostrrstraße in Aurich sine Wohnung, be¬
stehend aus einer geräumigen Hellen Küche und
einer obere, Stube mit einem Ofen vorne an der
Straße nebst Torfraum ( welche Wohnung er
an den Mahler P . L . Bergner May 1805 ver-
heuret , aber nicht bezogen ist ) von Stun¬
den an zu vermiethen . Lusthadrode können sich
bey ihm melden.

Aurich, den 22c May 1805.
I » O. Kaufmann.

12 . Diejenigen , welche « einem Sohne,
dem GoldschmidtP. C« Hvltz , schuldig find , wer¬
den hierdurch ernstlich erinnert, binnen 4 Wo¬
chena clatoZahlungSNihn zu leisten ; weil nach
Verlauf dieser Zahiungs- Frist die unbezahlten
Schulde« desselben emgeklagt werden . Säum¬
haft « Debentcn haben fich demnach vor Scha¬
den und Kosten zu hüten.

Aurich - Oldendorf, den 20. May 1825.
I . A. Hvltz , Prediger,

als Curator feines SohoeS.
iz . Da mein bisherigerPatrsa, der Herr

§ . A. v. d . Wall , seine Golbdcath - Fadrique mir
übergebenhat ; so mache ich dieses allenseine » und
meinen Freunden ergebenst , und mit der Bey-
fuge bekannt ; daß ich das nämliche Geschäft in
eben der Art fortsetzen werde . Zu dem End« ha¬
be ich mich in der Boltenthvrsstraße in Comp»
iv . No. 15. etabliert, wo ich mich besonder-
den seitherigen Kunden des Herrn v. d. Wall,
und allen ander » Freunden bestens empfehle.
Für prompte und reelle Bedienung wird sorge«
NicolauS R. Snvek.

Emden, den 21 . May 1825.
14. 8)- ?ieter st. 8me«iinA rzm te beka¬

men veels Lerseälekappen , noilix tat es»
'Heern - stsbrik, met een beste Xlop - Ülaa¬
len ; vien äasrvan Lebrmst stsn masten, xo-
lieve 2iek bg- dem relks te msillen.

Lauten , äen 17. Na/ 1325.
»5.



rz . Der Mruermeister G » H . Simmering
zu Emden in der Bergstraße , hat eiserne Koch»
Maschinen , runde und vir . eokte mit Köpfen in
diverser Größe , zu einem billigen Preise aus der
Hand zu verkaufen ; wer di - se wünscht , melde
sich dey ihm persönlich oder durch psststrye
Briefe»

16 . R / L . Deklisfl " ts Lmäsn zz n̂ van
onäerstsÄnäs Merken eeruAS Lxemplssren
voor äs ässr t>v lissnäs , zeer verminäeräs
k ^ zen in koli . 6elä ts bekamen : t ) HuiL-
Donäkunälz Dsnäboek voor 6s 8csäelDAen
äen Danämsn , 4 Deelen , met nstunrl ^ k co-
kenräs Risten , voor iz ü . 2 ) Oäen en 6e-
äicdrsn , äoor Nr . Rk . HUtli , Z Deelen , met
Retkortrstt , 8 ll . z ) De Daäeräom in ries
^ snAev , met 72 ViLnetcen » äoor äeozelk-
eien -^utsur , Z K . 4) kroevs van 6 LsnZeir,
voor äen openlrsren Ooäsälsnst , van äito,
S ll . K) Derwsräsn , over list Dvs » § e !ium
vsn Joannes , ü Deelen , 12 L . b) Dsmels-
velä , äe Libsl vsräeäi ^ ä , 8 Delen , 12 Ä.
7 ) 2Z.srär )/k ->kuräs äe Lidels , ü Deelen , 10 Ü.
8 ) ll . N ^äer , Onäerwz ŝ in äs LochälenA-
leer , 1 ll . 12 ü . , alles ingensalt . Ds volZen-
äs Werken z ^ n 00k in llmtal in Vorrsä : Nsr-
tinsts Dulsboek , Damelsvelä kerkl ^ ks 6e-
lekieäsnis , 9 Deelen , met planten ; Romsm-
lclie Lslodieäsnis , vermoort van «lito , met
klauten , 2 Deelen ; Denons Reize in Dop¬
ten , 2 Deelen , vol klaaten en Xssrten ; Rru-
art en Rn vpsr , äs Nsolcli , zo als voor-
komt , z Deelen , met tra^ s colsnrcle klaater »,
en mser rnäers ; 00k zzm noZ esniZs Dxem-
plasre voorlran6en,van äeMssrlieiä tsrloet-
Aeen AebrsAt , Ists voor clen Ltirlüen , Israel
Zsroepsn etc . , en een Moo >rä ter llet 'äer ^ ke
OpwskkioA , äoor E. kantekoek , kreäiksich
ts Dmäsn , en ket in äeszen l ^ ä zeer nut-
tiZ Merkjs , alAemesne iZelckonwinA van äe
Inentin ^ äer Roepoki »sn , äoor een Neä . Dr,
ts Dmäsn , vvorä , om kst al § eween ts ma¬
lten , voor sl ? Ats ü 8tuiver krnis 6slä ver¬
kokt ; vnn Dsrkenrotii ooüvriesieks Oor-
kpron^kel^ kkeäsn , z ^n no ^ mssr weinige
Lxswp !as>re meäs tsLreetzzl bz- 6iiker voor-
Raväsn ; tsgelylr heriekte an äe Inteksnaars
op l>et Merk vin äs Deer Miebrsnäs , ver-
klaarä over Jest Ho ; äst met liet Drnkken
äaarrsn alle mogel ^ ks8poeä vvoolä gemaskt,
en « erlang met eene Vovrreäe , InleiMnZ,

Opäragt en esnigs Lnmerkingen van N . A
kantekosk , zal vvoräsn uitgegeven , als 00k
äat nog een Deel , äes Dmäsnlctien LateLdlL-
mi Verklaring , äoor äen laallgenoemäen ver>
vaaivigä , binnen kort - n ral . gereeä ZM
Ook iiaä ik g ' asg esn D srli .' g b^ b - t Leek-
binäen ;. w :en liier toe Dult Neekt , gelißlt
äa » r sver naäsr te lpreeken.

Lmäen , äen 22 . Naz / r8oZ^
77 . Da mnm Dienst - Magd . Jkke C,»tha»

nne Erdwins , aus WalUughausen gedürkig,
ohne mein Wissen und Willen vouge Nacht aus
meinem Hau e gegangen , und ich bis hiezu ih¬
ren jetzigen Aufenthalt nicht habe erfahren M-
neo ;, so wird sie hiedurch aufgesordert , mit
dem ehrsten sich wiederum be» mir eiuzufindt»
» nd ihre vorige Geschäfte zu übernehmen.

Budumer Ober - Deich , den 21 . May 78°Z»
Hilrich Dudds.

13 - Da nunmehr » daß auf Subskription
angekündigte Buch , ( gebunden zu 15 f- b - )
Johann Adam Steinmetz, rvryl . Co«-
fstorial - Ratb und Genrralsuperwtendenteu des
Herzogkhums Magdeburg und Abt des Klosters
Bergen , schriftmäAigr Betrachtung
von der Versiegelung der Gläubigen
iw dem heiligen Geist; in einer Pfingst'
Erbauungsstunde aus Ephrs . 4,30 . vorg ' tragen,
und mit einer Vorrede ähnlichen Inhalts de«
gleitet vonZohann Essias Silberschlag,
w ^yl . Prediger an der heiligen Geist - Kirche ^
Magdeburg , dir Presse verlassen ; so können
sammrliche Herren , die die Güte gehabt , Sub»
scrldenten darauf zu sammeln , dir bey ihnen
bestelltenExcwp ' are bry mir abfordernlassen . -7
Auch sind noch einige Exemplare davon vorm
thig , daß diejenigen Herren , so noch hievon m

Commission verlangen , selbige bry mir « Halts»
können.

Norde « , den 22 . May 1805.
I . H . SchöMer , Buchbinder,

ly » Den von Hrn . Gerhard StaMZ
in Oldenburg bisher bewohntm Gasthof,

Der Herzog ! , privüegirte Gasthof
genannt , habe ich käuflich an mich gebracht «̂

werde die Wirtbschaft mit eben derAufwerksa «?

seit und Rrellität darin sor ^ etzen» Go bcDo«
anchdie bequemeund geschmackvolle EimichtuW
dieses in der besten Gegend der Stadt , am Warm
pt '-tzr belegenen H - tsseK ist ; so halte ich ts dt»
«och sür meinePflicht , dru honetten
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dasselbe nochmals bestens zu empfehlen und ih.
mn zu versichern , daß ich alles anwende » wer¬
de , die bey dem Henn Stalliag geäußerte Zu»
ftiedenheit auch mir zu erwerben.

M . G . Lemke»
ro . Es wünscht »in Frauenzimmer von

vhrrgrfthr ss -J chren , honetter Familie , guter
Erziehung, gut geübt im Nähen , Stopfen,
Stricken, R - chneu , Schreiben , Zeichens und
Mahlen, in einem honetten Hause zur Gesell¬
schaft und Bedienung engagirt zar werden;
sie wird alle Mähe anwendea , dieses Verspre¬
chen in Erfüllung zu bcmgen.

Nähere Nschr-icht girbt der Strumpf - Fabri¬
kant R . I - Crentzer-berg in Emden.

sl . Kur zten Claffr raster Berliner Lotte»
, deren Ziehung der, gken May angrfangen.

find bis ben
^

n . May in meiner K^mzl . Emnah
we gewonnen worden, Nro . Z § rz » zooRthlr .,
N ' 0. zzgr , LY , yy , 4tüv7 4l6 - Z , ftd « a
ros Rihlr - , Rco . 887 - , 4^ 47 s 50 Rttzlr.
Kur isten Claffe 2 Aster Lotterie , deren Ziehung
den Zysten Iuny festgesetzt iß , recommandire
mich ergebenst mit ganzen, halben und viertel
Loosen und beliebigen Sätzen zur Zahlenlottenr.

Jesaias Meyer,
König !. Lotterie- Einnehmer zu Norde ».

22 . Also äovr -^postssts van äen User
en Nr . 7t . s . äs 8ittsr , Drost äer beiäs 0 !ä-
smten , i« äste äen Zo. rüpril 1805 onäer La-
rstelle is Asstelä , äen kerkon Pieter Hannen
blaute , roor keen ts Dsilr ^ I , äocd tksns te
üVeüerlee er» intustlien 00k te ^Veeuer ln
Doüstieslariä voonaclitiA ; 20 voorä äoor
vväerzeteLenäs Luratoren tot isäersLennists
z- ebrsAt , en ZsvaLrstksuä , Aeen Eontracten
M -t kem in te ALLn , ol lletsslivA te äoen , ok
«euige Lreält sn bsm te vsrleenerr , Ns riul-
lsaäs voor vui en zsener ^Vssrüe voräes
gersclrenä . Westerise , äsn 22 . iLoZ.rreerh l,up ^ es . Nssäenäorp en Läsur

Zaus , Lurstorsn.
2Z . OoäerAetekenäs is tstnns besiz te

vervsurälgkn , een extr « met 6onä Leer vruu^xemontseräe stzräkveep ; tsn Li »äs äeLelvsts InLten verkurästruveu in ä -e OnornsvräraLN,-NLniorzL ^ näs äs « 24 . lünv awastLsnäs , äoorpanräen san Oostvrissoste Lizensurs toebe-dorenäe . De 8veep eu äs Eonäitien rnl-
teyeeuiAS DsFsn äe vooren r>vn te Lien ten« urre VSQ äea tjser kostrneestsr alllier , Lt-

WLLr äe 8veep 00k te » Fsnoetnäen OsZS
Lul stsnZsn , e» äs IntekenlnF LLi dünnen

§ estlstsäen . Jod . Oonr . 6oä v. Lubbues.

24 . Christoph Buchwieser L Lornx . ems
pfehlen sich diesen aukommenden Markt in Au«
rich mit ihrem gewöhnlichen Sortiment Was-
rrn , dry I . C. Lredödorff in der weißen Tau¬
be au der Ostrrstraße ; sie bitten um geneigte»
Zuspruch.

Aurich , den r8 . May 1805.
25 . krsnL kjerniuirrl Otlok aus leiste

empüedlt ücä älefsm Nurk .ts äem geehrteKer»
publieo bssterrs mit ewem § snL compiset slt.
lortirten Lortemsvt von Lrubünäer ur >ä 8äoli-
liicüeir 8pitLen , Lumrrrertucd , 6suscken onä
Mouleliri - 'PLcdsrii eto . ; er xerüotiert äie bil¬

ligste Leäienun ^ . 8eiu s,uäen ist bezr äeM
Vücicer Ns ^ sr um ülsrkte L» l^urled.

26 . Der Busmiener Theben von Vilses
verlanget in seiner kleinen Haushaltung ein
Dienstmädchen von pl« min . go bis 40 Jahren,
von Stunden an , von guter Erziehung , welche
die häuLlicke» Geschäfte treu wshrnthwe » muß
und versteht ; wer hiezu Lust haben mögte^ muß
sich je eher zr lieber Hey ihm melden u»d wtge«
des DienstiohnS aceordiren.

Norde » , den 28. May i8 »5»
27 . Die Einwohner auf dem Siebrstotker«

Fehn bey Holtland find sehr um einen Reben«
schulmeistrr m ihree kleinen Schule verlegeu;
wer dazu Lust und Tüchtigkeit hat , wird ersucht
sich deswegen so bald als möglich bey ihnen z»
melden.

Sirbefiock , de» 26 . M »y L8c»L»
28 . Bry dem B » uer Reinh . Wklh. Thoa

len in Wittmund stehen zum Verkauf - noch
fast neue Braukupen mit eisernen Banden von
pl . min . - und 14 Ton »«» groß ; auch verlangt
derselbe einen Korvbranntwein » Kessel mit dazrr
gehörigem Gerächschaft , von rs bis ! L Ankern^
zu erhandeln . Liebhaber zum Ankauf benann¬
ter Küpen und Verkauf gedachje« Branntweins
Mrrmerry - Grräthschafts , belieben sich zr ehe»
je lieber bey R . W. ThoÄ » in Wittmund ; »
melde».

29 . Dir Compagnir des Spetzer - Fehns ist
willens , am Freyrage den 14 . Jnuy des Nach¬
mittags » Uhr in ihrem Compagviehausr deMbst
i » der hohen Spetz pl. min . 60 Ruthen neu«
Wiecke graben zu lassen und an dm Mindestan-
mhmeudrn auSzuverdmgen . Liebhaber zu dir«

ser



ser Arbeit werden HIemkt aufgefordert , sich zur
bestimmten Zeit und Orte rinzufinden und ihre»
Vorthril zu suchen.

Spetzer - Fehn , den 23 . May i8oz.
J . Doden , Namens der gesammten Compagnie.

Z0 . Es soll der in Loga belcgene Saffinga,
bürg - Platz , so bishers von meiner Herrschaft
selbst gevutzrt worden , May 1805 anzntrrten,
mit dem dazu gehörigen neuen Hause und roS
Grasen vom besten und in einem guten Stande
befindlichen Kley - und Sandlanbe , ausü Jah¬
re , entweder aus der Hand oder öffentlich ver»
heuret werden . Liebhaber werden desfall « ge¬
beten , sich je eher je lieber bey der Herrschaft
selbst persönlich zu melden , wo die Condition ««
kingesehen werden können . Ferner dient zur
Nachricht , daß in der Folge noch mehr Land
dabey gegeben werden kann , welches bis jetzo
noch von brr Herrschaft selbst gebraucht wird.

Evrnburg in der R -ntty , den 24 . May
1825 . Drtmers , Amtmann und Rentmeister.

ZI . Demnach Ein Hochrdier Hvchweiser
Rath und die Ehrliedend « Bürgerschaft sich im
Bürgerconvent vom 2y . März 1805 vereinigt
hat , zum Abtrag einiger öffentlichen Schulden
ein Capital von 200,000 Rthlr . in Golde mit¬
telst einer Tontine aufzunehmen , als läßt Ein
Hochedler Hochweiser Rath die von ihm und
der thrlirbenden Bürgerschaft beliebten Bedin¬
ge hirmit öffentlich bekannt machen , damit die¬
jenigen , welche darin Theil zu nehme » , Nei¬
gung finde » , sich bey Zeiten dirserhalb bey der
aus Seiner und der Ehrliebeoden Bürgerschaft
Mitte , des Endes niedergrsrtzten Deputation,
Melden können.

r.
Diese Toutine soll auS 2022 Actie « , jede

zu 100 Rthlr . , in gutem gandarem und wichti¬
gem Golde , bestehen , welche nachfolgender Wei¬
se in 8 Claffe » vertheilt worden.

Anzahl Betrag
Jahre. der Aetien. Renke , der Rente.

r . Claffe von 0 bis io » 422 « 3 PC. 1222
2. - O -— ro , 422 - 3 — 1222

3. - 10 — 22 - 400 » 3 ^ — 1302
4 - - 20 — 30 - 422 - 3 i — 1400
§ * - 30 — 40 - 162 , 4 — H40
6. - 40 — 50 ^ 120 - 4 r — 540
7 - - Z2 — 62 - 82 » Zr — 442
8. — — 62 » .darüber- 40 » - L - 262

Aktien Loos Rente 6- 80 Skt.

5- 8 . .

Zu mehrerem Vortheik der Interessenten
ist es jedoch gestattet , daß wenn jemand 2 Ac-
tirn nehmen will , 2 Personen , welche ihrem
Alter nach zu einer Claffe gehören , sich mitein¬
ander verbinden und brydrr Namen in jede der
beyden Policen , gegen Erlegung von roo Rk.
für jede , verzeichnen lasten könne , welches di«
Würkung hat , daß jede dieser Policen so large
in Kraftbleibt , nnd diejährliche Rente demZn,
Haber darauf bezahlt wird , als noch eine der¬
jenigen Personen am Leben ist , auf deren Na¬
men dir Aktie gezeichnet worden.

2.
An dieser Societat können sowohl Einhei¬

mische als Fremde Antheil nehmen , nur daß dir
ersten 14 Tagen nach Eröffnung der Einschrei¬
bung , hiesigen Stadtbmgern und Untergehi-
rigen allein , den Fremde » hingegen 4 Woche»
« ach diesem Termin zur Subscrchtioer offen sie-
hen.

Sollen den Theilnehmern jeglicher Claffe,
so lang « nur noch einer von ihnen am Leben sey«
wird , die auf rinrs jede » Actie fallenden Ren¬
ten alljährlich auf den zr . Januar , oder wenn

solckerauf einen Sonntag fallen mögke , am M.
desselben , Morgens , vor der Hand von 9 - u

Uhr , richtig in hiesigem Gelde und wichtige«
Golde ausbezahlt werden . Der erst « Zahlungs-
Termin ist auf de« zl . Jeennar igoö , von de»
dis dahin fällige » Zinsen bestimmt worb«»'
Die Renten wachsen in jeder Claffe jährlich
der Maaßr , wir Personen , auf deren Name»
Bctien gezeichnet worden , versterben , und die
combinirtrn Aktien nach § . i . erlöschen.

Für die richtige Einhaltung der Zinszah¬
lung verspricht ein Hochweiser Rath und
EhrliebendeBürgerschaft den Lheünchmernbtt-
srr Toutine , mit dem Vermögen der ganze»
Stadt zu haften.

Wrd den Besitz « « der Actien die Versi¬

cherung ertheilt , baß die Renten der LontMt
krinerley Art , Exeutionen , ConfiscatioE
oder einigen Zwangsmittel » , unter welche«
Borwaude es auch verlangt werden mögie , »»-

verworfen feyn sollen ; vielmehr wird einem >e

den sein Antherl zur bestimmten Zeit , ohse eM'

gen Aufenthalt , gegen Vorzeigung der Po -!" ,

entrichtet werden.
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Damit auf die Erfüllung der' Bkdiugun.
gen dieser Tontine desto genauer geachtet wer»
de , ist eine besonder Deputation au- der Mit¬
te eines Hochrdlen Hvchrveiseu RathS , dev El-
terleuten , der Kaufmannschaft und den Aem-
trrn niedergrsetzt werde» , wrcchr dieDirectiou,
der , Key dieser Tontine verkommende» Geschäf¬
te , wahrnrhmrn , und jährlich einem Hochwei-
ftu Rath dir von dem jrdeSMahltgen Admini¬
strator geführte Rechnung ahlegen wird.

7.
Vor dieser Deputation, welche sich vom

22 . April an , jeden Montag , Dienstag und
Sonaabrnd der nächste» 4 Wochen , des Mor»,
gens von io - dis 12 Uhr am Rathhause , auf
der Rhedrrcammer , versammeln wird , können
sich diejenigen , welche in birst Tvntine zu tre¬
ten , Neigung haben, melden , «nd eine ober
mehrere Actie« , ohne einige Gebühr dafür zu
« riegen , rmzrichnen lassen . Di« Actirn können
auf ihren eigenen , oder »ine - andern Name»,
begehret werden werden , jedoch « nß dabey
der Lauf » und Geschlecht- - Nahm» derjenigen
Person, aus welch« der Einsatz geschieht , so
wie deren Alter und Geburtsort , nicht weni¬
ger , wennverlangt wird , wo dieselben,
oder wenn es Kinder find , wo ihre Eltern sich
aufhaltrn ; bry Erwachsenen , ihr Gewerbe,
richtig ausgegeben werden. Der Geburöt-ug ei¬
ner der dergleichen Person muß glaubwürdig be¬
scheinigt werden , wvbey Zeugnisse ans den Kir¬
chenbüchern ans Erfordern dryzubringrn sind.
Dey Kindern unter io Jahren bedarf rö keiner
Bescheinigung . Die Einlage von ioo Rthlr.
für jede Aktie muß vor dem r . Jnly geschehen,
»ndem dir Policen unter diesem Dato ansgrstel»iet wrrbe » , und die Renten von diesem Tagrau
«aufra , auch das Aiter darnach berechnet wird.
Dornigen , welche» es gelegener fty» mögt«,die Zinschnßzrlder früher zu entrichten , sollen
für diesen Zeitraum die Zinsen , dry Aushän¬
digung der Police, zu z pro Cent berechnet,vergütet erhalten . Gegen Bezahlung der Ein¬
lage empfangt jeder einen Interims - Scheinvon der Drput tion , welcher dry Aushändi¬gung der Aktie zurück geliefert wird. Verstür-

lstrn Zuly d. I . eine der Personen,veren Namen zur Aufnahme in diese Tvntine"gezeichnet ist , st h - t derjenige , der diestl-ve aufgegeben , da » Recht an deren Stelle ei¬ne andre zu ernenne« , ober falls er hievon nicht

Gebrauch machen will , das Geld mit den , dks
zur Rückzahlung verfallenen Zinsen , znrückzn»
fordern . Der Sterbeag mvß sofort dem Buch¬
halter angezeigt uud die Erklärung darüber ab¬
gegeben wrrdem.

8.
Niemand darf auf eines andern Namen,

worauf schon eine Actie genommen , ohne In,
siimmnng des EigenthümerS derstlben , «ine
Actie nehmen. Wenn auf eines andern Namen
bereits eine Actie genommen , muß er wieder
zurücktrete» und einen andern Namen aufgeben,
wenn jener oder dessen Ellern , Kinder , Enke!
oder Geschwister, selbst eine Actie darauf erwer¬
ben wollen.

Stürbe jemand , der nicht anf seinen , son¬
dern auf eines Fremde « Namen gezeichnet, so
treten dessen Erden an seine Stelle , und haben
den Gennß der Rente st lange , als solche Per¬
son auf welche gezeichnet worden , am Leben
bleibt . Wir denn auch mehrere Personen , « n
einer und derselben Actie Theil nehmen, und sol¬
che auf jemanden von ihnen , oder auf eines drit¬
ten Name» einschrribrn lassen können ; nur baß
sie jemanden aus ihrerMitte bestimmen, welcher
die Rente , gegen Vorzeigung der Police , zu
heben hat , und wird alsben» eine , auf sie
fämmtlich lautende Police, «ach Maaßgabe dcS
§. 10. , rrthrilrtwerden.y.

Einem jeden Thrilnehmer dieser Tontine
wird eine , von den sämmtlichen Deputaten un¬
terschriebene, und mit dem Stadtfiegrl versehene
Pelice, unentgelblich ausgefertigt , in welcher
der Tauf - und Geschlechtsnahmt , dsö Alter und
der Geburtsort derjenigen Person , auf welche
die Einschreibung geschehen , st wie die Elaste,
in welche dies» Person geht , verzeichnet werbe«
wird , damit der wahre Eigner der Actie gegr«
jedesmalige Vorzeigung derselben , die jährliche
Rente, st lang « nehmlich bir Actie in Kraft
bleibt , erheben könne.

IS.
In sofern auf eine unbekannte auswärts

sich aufhaltende Person die Einschreibung gesche¬
hen ist , hat der Eigenthömersolcher Aktie, de-
jedesmaliger Hebung , neben der Police, auch
ei» glaubwürdiges Irugviß beyzubringrn , daß
solche Person sich wirklich noch am Leben befin¬
det.

n.
Wenn derjenige, auf bestenName « dirPo¬

le-
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kit« I«utrt , verstorben, ist brr Inhaber vdrrEi-
grnthümer drrftlbrn verbunden , bep der näch¬
sten Vertheilung der Renten , den Tag , Mo¬
nat und den Ort , wo die Person verstorben, der
Deputation anzuzeigLu, und di« Aktie zurück; » '
liefern ; wogegen derselbe jedoch annoch die Ren¬
ten des letzten Jahres zu empfangen hat, wenn
der Verstorbene nach 12 Uhr Mittags des letz¬
ten Aahlungstags der Renten noch am Leben ge¬
wesen ist. In sofern aber 2 Aktien unter sich
verbunden find , behalten solche nach § . 1. ihre
volle Kraft , bis auch der letzte darin Benannte
verstorben ftyn wird.

Würde ein Inhaber einer Aktie versäumen,
sich zur bestimmten Aut zum Empfang der fälli¬
gen Renten zu melden , so soll dessen Portion
bis zum sollenden Jahr « für ihn zurückgelrgt
werden , und erhält er solche erst dey der künfti¬
gen Bertheilung der Renten . Wenn aber ein
solcher sich im Laufe von Z Jahren gar nicht zur
Empfangnehmung seiner Renten gemeldet, wird
die Aktie nach Ablauf dieser Zelt für erloschen
und verfallen angesehen werde« , und er seines
Antheils an derselben ohne einige Vergütung,
verlustig erklärt , so daß von dem Zeitpunkt an
dir auf seine Aktie fallenden Renten den übrigen
Lheilhsbern der Clssse Zuwachsen . Indessen
versteht es sich , baß bey combinirte« Aktien, die
Versäumniß des einen Theilnehmers , dem Ei«
genthümer der andern A-ttie nicht nachthrttig
ftyn kann« Damit nun keinem Hi « Folge der
Versäumniß treffen möge , wird den Inhabern
der Aktien, welche sich von hier entfernen möch¬
te» , empfohlen , einen hiesigen Bevollmächtig¬
ten zu Wahrnehmung ihres Interesse zu er¬
nennen.

Zm Fall jemand betruglichrr Weise das
Alter der Person , auf Keren Name « er einge¬
legt , unrichtig angegeben , um dadurch an ei¬
ner ihm vortheilhafter scheinenden Classe Theil
zu haben ; soll ein solcher der ringrzeichneten
oder eingelegten Summe gänzlich verlustig ge¬
hen , und solch« dem Publicum Zuwachsen ; die
darauf fallenden Renten aber unter die ädrigen
Avtionisten derjenigen Classe vertheilt werden,
in welcher er sich , oder dir von ihm namhaft
gemachte Person , verzeichnen lassen»

Wurde jemand auf de» Namen eine» aus¬
wärts bereits Verstorbene» , irriger Weise die

Renten annoch erheben,, so ist er , sobald ihm
brr Jrrthum bekannt wird , schuldig , diesen
Zrrthum einem aus der Deputation sofort au-
Zuzrigen , und die erhobene Rente zum Besten
der Lheilnehmer der .Classe , zurückzuzahlen.
Wenn aber von jemanden diese Erhebung auf
falsche Attestate und betrüblicher Welse gesetzt»
Herr , so ist ein solcher , außer der Iurückbezah-
luug des Empfangenen , verbunden , die Ein¬
schuß - Summe von Ivo Ri . nochmals zurnVor-
theil des Publikums zu erlegen»

Es soll , .um die Interessenten von dem Zu¬
stand der Uvntins zu unterrichten , gleich nach
Ausbezahlukig der jährlichen Renten , das -Di»
zeichniß derjenige» Personen , welche im Lauft
des verflossenen Toutinrnjahrs ( welches jähr¬
lich mit demZi. oder zs . Januar , als deniM
desmaligra Aahluugstage , um 12 Uhr Mittags
anchebt ) verstorben sind , jedesmal dLrch di»
Druck bekanut gemacht werden»

lö»
Obwohl nun endlich ein Hochrveifrr Rath

uud die Ehrlirbrnde Bürgerschaft nicht zweifelt/
daß diese Tontiue werde vollzählig werden , ft
wird jedoch, wenn dies der.Fall nicht styn sollte,
angenommen , daß wenigstens bis zur Hälfte er-
wer jeden Classe sich hinlängliche Lheilnrhmtt
finden werden . Alsdann soll bis nicht vollzäh¬
lig« Classe , nach Maaßgade der Subskribenten,
und nach der nervlichen Berechnung adgeändrrk,
und - eruntergefttzt werden. Diese alsdann er¬
forderliche Abänderung des Plans wird durch
den Druck bekennt gemacht , und die Touftne
Lennoch ihren Fortgang behalten.

Lovcdusurw Lremas ln ?Ieuo ä . 5 . et public,
ä. 7 . Kxr. 1805.

zr . Es Überreichet hiemit Sein « Gedan¬
ken Ueber daß Bdstrrken Jhro Maj . W -ttw« deS
H . S . Friedrich Wilhelm des Ilten königs
Prruffen re . Verkaussr SindH . buch bind» Duft
frr in aurich Schütter in Norden Sr selbst»ud
Sch . Meist . Heuiaud zu Mv-Hrdorf dm 2y
1305. Dirk Vrends.

33 . Denen res^ . Reisenden mache ich
durch schufhigst bekannt , baß ich neben mrmkp
in drrKirchstroße angelegten Restauration, am
jetzt eln Haus zum bequemen Logis für hone«'
Weisende eingerichtet habe , und denselben n"
guten Zimmern , Betten und Stallraum l«
Pferde aufwarten kann ; ich glaube demnach ^
Stande zu ftyn , die Zufriedenheit derjenige
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dir mich mit Zbrem Besuch beehren « erden , zu
nhalltn , und foll ' s an meiner Seite an prompt
M und - billiger Behandlung nicht fehlen , und

-uch -diEcs drwrisiu zu können , brttr ich um Akt«
Mn Zuspruch.

Bunch , den 28 , May 1805.
J . H . C. Bcck.

34. Da ich meine Wahsirrng xriru « May
Ißoz verlassen und dir Gläser - Profession jetzt
medergklkgtt Hobe , so finde ich mich verpflich¬
tet , weinen wrrtbgeschätzten Freunden und
Gönnern , die mich wir ihrem Zuspruch schon
öder 38 Jahr , sowohl hier als '

süßer der L -trdt
berhrec haben , den verbindlichsten Dank adzrr-
statten.

Zugleich ersuche ich diejenigen , welche an
mich noch Gelder schuldig sind , selbige binnen
3 a H Monaten zu bezahlen ; widrigenfalls ich
Mörhigrt bin , hierüber gerichtliche Hülfe zu
fucken.

Emde « , den rz . May 1805.
I . Dchuffrlaar.

35 - In der Nacht zwischen den 17 , und 18.
May wurde mir , vermittelst Einbruchs , eine neue
Wtstfneflichr halbe Pendnl - Uhr aus meinem
Hause gestohlen : sie war mit einem gelb geblitz¬ten Kasten versehen , welcher oben mit drry vcr»
goldeten ausgezackten Knöpfen verzieret war,wovon ich aber brn mittelsten behalten habe.
Sollte jemand mich von dieser Uhr benachrich»
tigeu und den Thäter anzeigen können ; so ver¬
kochte mich, demstlbe « 1 Zriedrichsd ' or zur Br-
tvh : uug zu geben.

Bonde , den 24 . May 1805.
Borste L . Corbion , Uhrmacher.

, Zä. Die Rcprratur der sogenannten Raben«
drucke in dem von der Em -s nach dem Rauhder-§ «hn gehenden Canal , verhindert die Passagesvwobl zu Wasser als zu Lande , wenigstens
stuf Acht Tage , welche Zeit ohngefähr in die
Woche nach Pfingsten fallen wird ; weshalb die¬
ses öffentlich an gezeigt wird.

Goldhagen , Mandat , der Rhauder-
Fihn - Compagnie.

37 . Da mein Sohn , der König! . Erbpach»» t Ulsrrt Grrdrs Merners , mit Tode abgegarr-gen , ss werden hiemit alle diejenigen aufgefo-
^ rk,so noch von ihm etwas zu fobern hoben , sol¬ches bey mir innerhalb 6 Wochen n üm <s auzu-' ^ «uch diejenigen , welch « ihmtchultig find , sich in dieser best mit der Bezah¬

lung bey mir einzusindkn haben , weil sonst nach
Ablauf dieser Frist andere Maaßrrgel « genom¬
men werden muffen.

Berum , den 29 - May 1805.
Meindert RtmtS Engberts Wittwe.

Z8 . Dem Röbcke van Ruickcn zu Alster-
Wurf im Öldenburgischen ist in der Nacht vom
iStrn aus den roten bm^

'
. ein braun strckUhsari-

ges gjähriges Mutter - Pferd mit breite -r Blesse
mid 2 weißen Hinter , Füßen entwandt . Me«
ihm oder dem Melcher Lüdben zu Alster - Wu ff,
im Kirchspiel Rothenkirchen , davon Nachricht
geben kann , dem wird eine schr ansehnliche Be¬
lohnung zngesichert . - l

39 . Am IO . Juny sollen die Materialien
und das Arbeits - Lohn , Behuf Repa¬
ratur der König ! . Gebäude , Friede¬
hur g e r - A mst s, pro l8oß , zu Frrrdcvurg öf-
feutllch arrsverdungen werten . Annehn ungö«
lästige haken sich demnach am 10 . Juny des
Vormittags 10 Uhr in des Vogte » Lriner Hau¬
se einzusindkn.

Aurich , den 28 . Juny 1805.
I . N . Fmnzius , Londbaumeistsr.

40 . Da nunmrhrv die Königliche allerhöch¬
ste Approbation '

zur Bedeichung drö Mandc-
Hellers , im Amte Berum , eingegangen ist ; so
wird Annrkmungslustigrn sowohl zum Kroodeu
als zum Wüppen bekannt gemacht , daß der
öffentliche Verding dieser Deich - Ar¬
beit , so wie schon angrzeigrt wor¬
den , am zten Juny adgehairen wer¬
den wird; daher Annrhmungslustigr sich am
bemeldeten Lage , des Morgens um 8 Uhr
zum Verdinge auf dem Heller einznsindrn habe»
und vorher » die Deichlinie in Augenschein neh¬
men können.

Aurich , den 28 . May i8 «5.
I . N . Franzens,

Namens der Interessenten des Monde - HellcrS.
41 . Der Spiegel - Fabrikant Ludwig Haupt

von Bremen befindet sich jetzt in Norken mit ei¬
nem wohl sortieren Lager moderner Spiegel , di¬
verse baumwollene Waaren und sehr seines Por»
celain rc . ; auch nimmt derselbe Bestellungen an
auf moderne Meudlen , nach denen bey si tz ha¬
benden Zeichnungen . Ex bittet um geneigten
Zuspruch , und versichert eine sehr gute Bedie¬
nung . Dem bevorstehenden Markt in Aurich
wird er auch beywohnortz und lvgirt daselbst bey
Herrn Hagemann»

( No. sr > Ffff . ) 4L.
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42 . Da sich hier das falsche Gerücht Ver¬

breiter , als sey ich mit meiner Frau nicht würk«
lick getrauet ; so grenz ich mit meinem Ehe . Bt»
lest zu dem Herrn Inspektor Kirchhoff , ihm sol¬
ches mit dem Ersuche » vorzuzrigen , die Aecht-
heit desselben zu attestiren.

Norden , den 21 . May 1805 . C . Vaillant.
Auf Verlangen des hiesigen Bürgers und

Sildrrschmids , Herrn Claude Vaillant , wird
hiedurch der Wahrheit gemäß bezeuget , daß
derselbe mit der Frau , Marie Fran ^ oise Op¬
tant , ehelich copulirrt sey.

Urkundlich meiner eigenhändigen Unter¬
schrift und des beygedruckrcn Kirchen - SiegrlS.

Norden , am 21 . May 1825.
( I. . 8 . ) H . Kirchhoff,

Kirchen - Inspektor und ältester Prediger.
4Z . -^6 iuKantiam des Kirchsogtrn Wybe

Lhoden zu Manschlagt werden alle und rede,
welch « auf bas vom Provokanten , dem Fuhr¬
mann Ubbe Zaus zu Rysum abgetanste i Gras
Land , auS irgend einem Grunde einen Real-
Anspruch , Foderung , Näherkauf , Dienstbar«
krits - oder sonstiges Eizenthums - Recht zu ha¬
ben vermeinen , zur Angabe und Justification
deff - lden binnen 9 Wochen , längstens in dem auf
den ic >. August s . cur . Vormittags n Uhr zu
Rysum angefttzten Reproduetions - Termin , un¬
ter der Warnung der Präclusion und bey Strafe
eines ewigen Stillschweigens in Absicht dieses
Grundstücks im Fall des Außrnbleidrns hiemit
eäictaliter citiret.

Rysum im Freyhrrrlichrn Gerichte , den Lzsterr
May 1805 . Reime ! s.

44 . luüantlam des Ki . chvogten Wy-
chr « Jürgens «nd dessen Ehefrau Seide Arents
zu Rysum , werden alle und jede , welche auf
gewisse von dem weyl . Jacob Lönxes , von sei¬
nem « eyl . Halbbruder Hilvrand Tönjes angeb¬
lich angrrrbte und an den weyl . Hausmann Tsa»
br Ulrichs in der Ehe mit gedachter GrideBrents
am 9 . Zuny 177z privatim verkaufte , demnächst
von des letzter » Erbe « am gysten August 1804
durch Provokanten zur andern Hälfte öffentlich
erstandene , in der Herrlichkeit Rysum belegen«
6 Grasen Landes , irgend einen Sftal - Anspruch,
Federung , Nährrkaufs - Dirnstbarkeils - oder
sonstiges Recht in Absicht der vollständigen Be¬
richtigung des titrüi xvü

'eLÜoms , wie auch we¬
gen eines durch de» vorigen Besitzer Zarvb Tön«
zrS von dem weyl. Rechenmeister Coming und

deffen Ehefrau zu Westerhusen am ro . Januar
1771 zinslich angelieheneu und am 17 . es . m.
daraus eingetvagenen Capitals zu 200 Rchlr.
in Gold , welches längst bezahlt , davon aber
die originale Schuldverschreibung verloren ge¬
gangen seyn soll , als Eigenthümcr , C - sswna-
rii , Pfand - oder sonstige Briefs - Inhaber An¬
spruch zu haben vermeinen , »ä termmum den
7 . September a - cur . Vormittags n Uhr vor
dem Gericht zu Rysum zur Justifieatisn ihr»
Federungen unter der Warnung vrradladet , daß
nicht nur die Außenbleiderrden mit ihren Rea ! .
Ansprüchen an das aufgebotrne Grundstück piä-
cludiret , und ihnen ein ewiges Stillschweigen
auferleget , sondern auch der timlus pOLssüs-
nis deshalb für berichtiget erkläret und zugleich
mit der Löschung des aufgrbvtrnen Postens im
Hypothrkeubuche verfahren werden soll.

Rysum im Freyherrlicheu Gerichte , den LZ.
May 182z » Reimers.

45 . Da ich mein Etablissement als Gold- ^
und Silber - Arbeiter hier aufgegeben , ubd >«
kurzem diesen Ort verlasse ; so ersuche diejeni¬
gen , welche noch Forderung an mich habe «,
mir ihre Rechnungen innerhalb 14 Tagen zur Be»
richtigung einzuftndrn . Zugleich aber ersuchebin
jenigeu , an welchen ich Forderung habe , sich a «V
in dieser Zeit mit mir zu berichtigen ; » eil ich
mich sonst genöthiget sehe , solches zur gericht¬
licher Einsodrrung zu übergehen»

Leer , den 23 - May isoz . G . RabesberS.
4S . Zum Besten der Arme » wird dmU

die hiesige Musikalische - Gesellschaft , am bevor¬
stehenden Freytag - Abend den 7 . Zuny , als de«
Tag der Herings » Bllysen - Ausfahrt , im sa»
Dohleuschr « - Hause Concert gegeben werbr « j
welches hiemit einem hochzuehrrndm Public«
bekannt gemacht wird.

Emden , den 29 . May 1805.
47 . Alle birsenigen , welche annsch eme F «'

derung au den Nachlaß deS ohnlängst verstorbe¬
nen Bürgermeisters Traden haben , werden
mit ausgesordrrt , sich innerhalb 14 Tagen be?
mir zu melden , und ihre Ansprüche zu beschei¬
nigen , unter der Verwarnung : daß man « ach

Ablauf dieser Feist auf rtwanige Ansprüche m «k

Rücksicht nehmen wird.
Aurich , den 23 . May 1805.

von Derschau , Assistent - Rath.
48 . Nachdem der hrefige Bürger und M

never - Brennrr Jacob Jacobs , sich fteywunz
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entschlossen , seisrn Platz km Norder Amte,
Langhäuser Rvtt , Al Diemath besten Kley,
laods , sodann kln Haus an der breiten Lohn«,
Qd Ns . 567 . und noch ein Haus daselbst No.
5ü ?ß , sodann rin Han - an der Herings Stra«
ßr, Suider- Klust 7te Rvtt No. 274 . Ur . K . , am
17. Juny dieses Jahres öffentlich im husigrn
Wrinhause Nachmittags 2 Uhr meistbietend ver»
kaufen zu lassen : so wird dieses denen Kaufiu-
stigen hiemit angezrigt , und find die Verkaufs-
Cvnditivnrn bry dem Rathsherrn Harmens und
Wenckedach näher zu erfahren und für dir Ge¬
bühr abschriftlich zu erhalten.

Dann ist der Kleidermacher Edr Mennen
fteywiüig entschlossen, sein am neuen Wege Sui-
drr >Kluft zte Rott No. 218 . stehendes , wohl
aptirtes Haus, am 17 . Juny rm hiesigen Wein,
Hause Nachmittags 2 Uhr öffentlich verkaufen
zu lassen , bey denen obgrdachren Aedilibus sind
die nähern Bedingungen zu vernehmen und für
dt « Gebühr in Abschrift zu erhalten.

Norde» , den si . May iZoz.
49 . Einem geehrten Publico mache ich er¬

gebenst bekannt, daß ich jetzt von Bremen hier
mit alle Sorten Spiegelund franz . Porerlainan»
gekommen bin , ich bitte meine Gönner und
Freunden um gütigen Anspruch , und versprecht
billige Pr eise« MeinLogis ist dry Madame Uckrn.

Norden , den 2 . Juny 1805 . L. Haupt.
50. Die Nsclstsr Llisrpentler unä Hel¬

mers ^ ersten aufWttwocdYen iz . Junz- es»5suf stsm LürlsusgLls 2a Lmsteu , s tont prix,
Lkkerrtlicir vericausti, : 20,000 ? fcmst feinen
blauen L -ist-s in Lachen , go,avo pfuust
len 2ucksr in kM'ern , gcwopfunst öauMXvol-
!e , nsbst 4 ?iepen besten Jamaica - kam ; xvel-
ebs 6 'üler ärefsr NaAsu van Lonaäslou ^e Ae-ihummsn ünä.

Zl . üv Oastsr ^etssksnäe 2zrn alle 2oor-
tsn van Nabsek en Ibee , als rnsests 6asrens
en Kaufen voor civils ? r^2en ts bslroornen.
äVaouenäs in sts dlisu'cve - Lcraat tot lürnäeii.

fl . van Vinnum.
zs . Das 2rste Stück der Gemeinnätzi«

gen Nachrichten rntbält:
? ) Der Schneidkpflug . 2 ) Mittel , die Mul-

stngkrrt de-. Mehls , und folglich des Brods zuhrdrn . z) Schreiben eines Schullehrers an sein«BEb - üder über das jäb - lrche Schul - Examen.4) Iptgrammatischrr Lückenbüßer . 5- Mrtall-
Rrrtz . ö) bnZn cantatl

Der Auszug aus den Zeitungen vom May«
Monat , wird künftige Woche ausgegeben.

Verlobungs - Anzeige.
I . Ust volKomen 6 enoeAsn enloestem-

miriA VLn vveäerLZ 'ästbe Ousters en Noester,
LZ' n or. sertroutvt:

^ oknnn fj . Lloein en DetteO . fs. Oonnemarot»
I>esr , sten 29 . Na )- rgoZ.

Geburts - Anzeigen.
1 . Die am aisien dieses erfolgte glücklich«

und schleunige Entbindung seiner Frau von eis
nem wchlgebilbeten Mädchen, macht hiemit sei¬
nen Verwandten und Fcrunden bekannt

Norden , am 22 . May 1805.
Bbr. Hin . Decknatel.

2 . Lüstern avonst te bslf tisn uuren be-
viel , stoor 6osts ^oestbeist , 2ser voorijioestiA
van eene welgsfekspens OvAtsr , LverZrevL
öart » gellsfste Lcbtxevots vsv

fl . ^ stlemfsn , kreäiksnt.
Olsterstiw, sten 28 . Nazr 1825.

Z . Heute wurde meine Frau von einem ge¬
funden Knaben glücklich entbunden»

Emden, den 27 . May 1805.
Friedr. Reimers.

4. Die durch Gottes Güte am 28 . May
erfolgte glückliche Entbindung meiner Frau von
einem Knaben , dem gten Sohne und sonst dem
ytenKindr unserer Ehe , mache ich unfern Gön¬
nern , Verwandten und Freundeu gehorscmst be¬
kannt . R . C . Voss , Prediger zu Westerholt.

z . Meine Frau wurde am 28 . May von
einem gesunden Sohne glücklich entbunden.

Esens , den 2 - . May 1805.
Der Prediger Gerdes.

6 . Die glückliche Entbindung meiner Frau
von einem gesunden Knaben zeige ich unser«
Verwandten und Freunden hiedurch ergebenst
au . Dornum , den 29 . May 1825.

I . T . Mammen.
Todesfälle-

r. Am Mittwochen den 8 . d. Monats starb
an einer Bruflkrankheitunser Oheim, der Schif¬
fer Hinnch Zarssrn Meivtz , im yisten Jahre
seinesAlters , welchen Todesfall wir hiemit Ver¬
wandten und Freunden schuldigst bekannt machen.

NeSmersyhl , den n . May 1825.
Bruder - Kinder des Verstorbenen.

5 . Heut« Morgen stard nach vielen airsge«
ßsndtnrn Leide« unser gelirbrrr Bruder , Hikke

B.
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V . Ledmg , m der oft vertriebenen doch stets zu-
rückkehrenben Wassersucht , im 54st «n Jahre
seines Lebens . Diesen uns nisderschlagenden
Todesfall haben wir nicht rrm nigeln wollen,
unfern Verwandten und Freunden gehorsamst
aoznzeigen.

Midlum in Rhriderland , den 21 . Mayiyoz.
Frans B . Lrding und B - üder.

z . Am 2Z . dieses ' strrb unsere jüngsteToch»
ter , Anna Eisabeth , an einer Brustk .-ankhrit,
in einem Alter von ü Jahren und ü Monaten»
Diesen für uns so schmerzhaften Trauerfall ma¬
chen wir unfern Verwandten und Freunden hie¬
durch ergebenst bekannt.

Esens , den 2b . May r 82z . Harms , Canter.
4 . Sin rhrumarisches Gallenfieber nahm

«m 2Z . May die verwictwete Frau Pastorin An¬
drea « aus unserer Mtte . Die lebte 42 Jahr in
glücklicher Ehe , und brachte die letzten iS Jahre
als W ttwr bey ihren Kindern , durch die Vorstel¬
lung gestärkt , hin , daß sie die Liebe und Werth-
schätzuag ihrer wohl versorgten Kinder genoß.
So starb sie , 76 Jahre alt , mit den Empfin¬
dungen des Danks gegen Gott , der sie uns s»
lange erhielte , lassen wir eine Lhräne der Wrh-
muth auf die Asche unserer zärtlichen Mutter
fallen , und wir trösten uns mit der Hoffnung
«inrs frohen Wiedersehns.

Nortmvhr , am 27 . May 1825»
Die Kinder , Kindes - und Kindes-

Kinder der Verstorbenen,
z . Mit tiefgebeugten Herzen erfüllen wir

die traurige Pflicht , unfern Verwandten und gu¬
te » Freunden das Ableben unsres geliebten Soh¬
nes und respectivrn Bruders , Ulfert Gerdes Wei-
nrrs , des hiesigen Erbpächters auf dem Königs.
Schatthrus «, bekannt zu machen . Er starb am
24 . May des Morgen « um 6 Uhr sehr plötzlich
ohne vorherige Krankheit in seinem 41 . Lebens-
Jahre . Jeder , der ihn kannte , wird uns sein
Brylrid nicht versagen , und nur die Hof-
vung eines frohen Wiedersehens lindert unfern
Schmerz . In dieser Hofnung verbitten wir al¬
le schriftliche Beyleyds - Bezeugungen.

Berum , den 24 . May 1825.
Dir Mutter , Bruder und Schwester des Ver¬

storbenen.
6 . Am Freytaz den 24st «n dieses Monats

starb an einer völligen Entkräftung ihres Leides
uasere geliebte Matter und Groß - Mutter , Ant-
- e M . Milts , des weyland SyhlrichterS Uhlrich

UlbenS Hinterbliebene Witwe , in einem Alter
von 76 Jahren ; welchen Todesfall wir hiemit
Vtrwandien und Freunden schuldigst bekannt
machen . Hagermarsch , den 27 . May 1805.
Dir Kinder und Kindeskinder der Verstorbenen»

7 . Das am 29 . dieses erfolgte Abstichen her
Frau Kioths , nach einer kurzen Krankheit , ma¬
chen wir unsern Verwandten und Freunden be¬
kannt , und halten uns ihrer LheUnabmr üb«
diesen für uns harten Verlust auch ohne Bey-
leidsbrzeugungkn versichert.
Aurichstm May 182z . DieErden derVerstorbenen,

8 - Vor iz Wochen traf uns das traurige
Schicksal , daß uns unsere zärtlich geliebte Matter
durch den Tod entrissen ward . Nunmebro aber
hat es dem Beherrscher über der Menschen T°ö
und Leben leider gefallen , uns auch unsern be¬
sten Vater , den hiesigen Orgelbauer , Johann
Friedrich Wmthin , der so mancher Gemeine,
sowohl in als außer Ostfriesland , mit sein»
treuen und aufrichtigen Arbeit gedienrt , a«
2üsten dieses des Abends um n Uhr an einer
gänzlichen Eakk . äftrmg , im Zysten Jahre seinet
thatigen Ladens , von unserer Seite zu nehmen,
und wir wir gegründet hoffen können , zu sich in
die Wohnuvg der selig vollendeten Gerechten,
und uns nachgelassen « 5 Kinder dadurch in den
Vater - und Mutterlosen - Waysenstaud zu ver¬
setzen. Wir beugen uns in Drmutb unter der
allmächtigen Hand Gottes , und küssen seine
züchtigenoe Vaterruthr . Allen unsern Verwand¬
ten Gönnern und Freunden haben sich diese « er¬
gebenst , unter Verdickung aller Bryleidsbeze »-
gung , bekannt zu machen verpflichtet g rächtet.

Emden , den 28 . May 1305.
Die Kinder des Verstorbene ».

Auch wird dem geehrten Publico hlemicer-
gevevst angezeigt , daß der älteste Sohn bst
Verstorbenen , nervlich Joachim Wenthin , die Sr-
grlbauer - Profession seines Vaters , ehrlich und
treulich fortsttzen werde , ersuchet also , beyvor-
fallender Gelegenheit , das geneigte PnblicnN
um Gunst und Zutrauen.

y. Mit Empfindungen des innigste»
Bedauerns , macht das Aönigl . Arieges¬
und Domainen - Cammer - Collegium , das
am 2ysteil dieses erfolgte Abfterbcn seines
würdigen Chefs , des Herrn Grafen vo»
Schwerin, hiedurch allen Freunde » rm*
Bekannten desselben ergebenst bekairirt«

Aurich , den zosien May r8o .z.
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